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vie mangelhafte Steuereinschatzung

auf dem bande
D o Ueber die Gründe der mangelhaften Steuer

einſchätung auf dem Lande macht der frühere Bürgermeiſter

gr Schücking in der Städte Ztg aus dem Leben
egriffene Angaben wobei dieſer von Landratsſeite

wahrlich genügend chikanierte Mann ſo objektiv iſt zu er
zlären daß hier die Schuld nicht allein auf den Land
rat abzuwälzen ſei

Wohl iſt der Landrat Vorſitzender der Veranlagungs
kommiſſion und Aufſichtsbehörde aller Voreinſchätzungskom
miſſionen gleichzeitig aber mit den bedeutenderen Agrariern des
Kreiſes ſo verquickt und von ihnen abhängig daß er überall Rück
ſichten zu nehmen hat Trotzdem erlebt man es daß der Land
rat mit preußiſchem Schneid gegen ſeine eigenen Ge
hülfen in der Veranlagungskommiſſion vorgeht Mir iſt ein
Beiſpiel bekannt daß ein Landrat ſeinen geſetzlichen Stellver
treter in der Veranlagungskommiſſion mehrere Stufen herauf
ſchraubte als dieſer die Koſten eines größeren Baues zu Unrecht
als die eines Reparaturbaues abziehen wollte

Den tieferen Grund für die Unzulänglichkeit des
agrariſchen Steuerweſens ſieht Schücking in den geſetzlichen
Beſtimmungen Dieſerhalb führt er aus

Zunächſt iſt das Verfahren auf die Stadt und nicht
auf das Land zugeſchnitten Voreinſchätzungs und Veran
lagungskommiſſion funktionieren auf dem Lande nicht ſo

gut wie in der Stadt Jn der letzteren arbeiten die Mit
glieder verſchiedener Berufe zuſammen Der
Schneider und Schuſter ſieht heutzutage mit einem gewiſſen
Neid auf den Verdienſt des Bäckers der Tiſchler mit Jnter

eſſe auf die meiſt höheren Einnahmen des Schloſſers Jnner
halb desſelben Gewerbes jſt ſtarke Konkurrenz Jeder Ge
werbetreibende und die ſtädtiſche Kommiſſion beſteht doch

faſt nur aus Gewerbetreibenden weiß ziemlich genau was
der andere Gewerbetreibende verdienen kann Wetteifer
und Konkurrenz führen zu genauen Schätzungen und Ver
beſſerungen der Deklarationen Stöhnt nun der Zenſit
deklariert er freiwillig unter 3000 Mk oder zieht er bei
über 3000 Mk allzuviel Schulden Reparaturen und Rück

lagen ab ſo herrſcht in der ſtädtiſchen Kommiſſion all
gemeiner Unwille Die ſtädtiſche Voreinſchätzungs und

J Veranlagungskommiſſion nimmt das direkt übel Was
heißt es dann dieſer Mann deſſen Frau Hüte für 30 Mk
trägt will ſtaatsſteuerfrei bleiben das geht nicht dazu iſt
ſeine Lebensführung zu glänzend und zu luxuriös Weiſt
nan nun als Kommiſſionsvorſitzender darauf hin daß der

J Zenſit doch unmöglich lügen kann wenn er Schulden und
Abzüge ſpezifiziert mitteilt dann heißt es in der Kommiſ

ſion Gut wir erkennen ſeine Abzüge als richtig an aber
ſetzen wir ſein Bruttoeinkommen höher Die ſtädtiſche Kom
miſſion fängt dann an von rückwärts zu rechnen

Die ländliche Kommiſſion kennt dies Verfahren weni
er In ihr ſitzen nicht Gewerbetreibende verſchiedener Be

ſondern meiſt Agrarier und dieſe Agrarier ſind
e Konkurrenten wie es die ſtädtiſchen Gewerbetreiben
W desſelben Berufes ſind Die Agrarier der Vorein

dungskommiſſion und der Veranlagungskommiſſion ſind

Geſeg Hier ſchraubt keiner den andern Dem
ne wird formell Genüge geleiſtet erſt das Bruttoein

u e niedrig berechnet was im allgemeinen Jntereſſe
rin und dann werden die Abzüge zugelaſſen Das Geſetz
h gibt für dieſe Abzüge des Agrariers nur zu viel Hand
atte Da können die Deichlaſten abgezogen werden Amor

nd träg von Hypothekengeldern wie ſie in der
rung nur höchſt ſelten vorkommen Ausgaben für Verbeſſe
eſſen der Fütterung Düngung und Beackerung Ab
be dir Betriebsausgaben der Landwirtſchaft ſind Koſten

e iefkultur der Mergelung der Widerbeſamung oder Be
nzung alten Forſtlandes ſowie Koſten der Rodung

v Agrarier hat nicht ſelten eine hohe Brandkaſſen
e der und darf deswegen einen Prozentſatz abziehen
le r Abnutzung entſpricht desgleichen die Heizung und

uchtung der Wirtſchaftsräume die auf dem Lande oft
wenn Wohnräumen wenig geſchieden ſind Die Dienſt
ſewer ung iſt oft gleichzeitig eine häusliche und eine
Du vo was zu Verſchleierungen geradezu anregt
vnige n wert der Naturalien die als Einnahme und der
ugt die nicht als Einnahmen zu gelten haben iſt über

die Kinder zu ſcheiden Man denke nur an die Milch die
den i er und die Kälber kriegen die Kartoffeln die auf
warden kommen und deren Reſte für Viehfutter verwandt

R wer n ſchlägt ſchließlich vor die Steuerleiſtung ſolle
ehr nach der Lebensführung und dem Aufwand richten

und die Veranlagungsbezirke ſollten geändert werden der
geſtalt daß mehr ſtädtiſche mit ländlichen Schätzern zu
ſammengebracht würden

c ſ
Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

W Der Kaiſer hörte vorgeſtern nachmittag im Schloß
Wilhelmshöhe den Vortrag des Chefs des Militärkabinetts
Generalleutnants von Lyncker Geſtern wohnte der Kaiſer der
Generalprobe der Laune der Verliebten bei Zur heutigen
Theatereröffnung treffen eine Anzahl von Direktoren ein darunter
Poſſart Lindau Grube Haſe Barnay Claar von Ledebour
Varena und Wangenheim

Miß Jnglis die zwanzig Jahre lang Privatſekretärin
bei der Kaiſerin Friedrich war iſt wie dem Tag aus London
gemeldet wird geſtorben

Der neue Kriegshafen auf Helgoland
V Am die neue Hafenanlage die dazu beſtimmt iſt

in r Linie den kleinen Schiffsgattungen der Kriegsflotte
wie den kleinen Kreuzern und Torpedobooten bei

einem Anlaufen der Jnſel einen ſicheren und geſchützten
Ankergrund zu gewähren in ihrem Beſtande zu ſichern
waren vorerſt umfangreiche Betonierungsarbeiten
erforderlich ſo daß der Hafen im wahrſten Sinne des Wortes
dem Meere abgerungen wurde Weitere Molenbauten
zur Brechung der Brandung die die Hafenanlage im weiten
Bogen beſonders von der Weſtſeite her umſpannen werden
dann bei der Fortführung der Anlage eine weitere Etappe
der Fertigſtellung bilden Der urſprünglich ſchon im Jahre
1906 aufgeſtellte Entwurf für die Anlage hat während der
Ausführung mannigfache Verbeſſerungen erhalten da ſich
bei der Schwierigkeit des auszuführenden Objekts im vollen
Umfange die anzuordneten Arbeiten nicht überſehen ließen

Die bisher ſchwierigen Landungsverhältniſſe
die bei eintretender Angunſt der Witterung und der Seever
hältniſſe in vielen Fällen zur Unmöglichkeit wurden werden
nach der Fertigſtellung des Hafens dann ein für alle Mal
geſichert ſein die Flotte wird ſich für ihre kleineren Schiffs
gattungen einen Stützpunkt ſichern den ſie bisher bei den
offenen Reedeverhältniſſen nicht beſaß wodurch Helgoland
zum verſtärkten Faktor für das Operationsgebiet in der
Nordſee wird Der Koſtenüberſchlag hat nach dem Ergebnis
der Vorarbeiten für die Ausführung der ganzen Anlage
W Bauſumme von rund 30 Millionen Mark er
geben

St Buregukratins und die Tabakarbeiter
Wie ſchwer es den durch das Tabakſteuergeſetz geſchädig

ten Tabakarbeitern gemacht wird die ihnen verſprochene
Unterſtützung aus dem Viermillionenfonds zu erlangen geht
aus einer Bekanntmachung des Magiſtrats in Nord
hauſen hervor welche lautet

Die durch das Geſetz vom 15 Juli d J wegen Aenderung
des Tabakſteuergeſetzes etwa geſchädigten hieſigen Hausgewerbe
treibenden oder Arbeiter können Unterſtützungsgeſuche bei uns
anbringen über die das Hauptzollamt demnächſt zu entſcheiden
haben wird Die Geſuche haben zu enthalten

a Vor und Zunahme Alter Fa milienverhältniſſe ob
ledig oder verheiratet Zahl der unverſorgten Kinder und
Wohnſitz des Geſuchſtellers Art der Beſchäftigung in den
letzten 14 Monaten ſowie Name und Wohnort des letzten
Arbeitgebers c Geſamtbetrag des im Vorjahr 1 Juli 1908
bis 30 Juni 1909 verdienten Lohnes 9 bei Arbeitsloſigkeit
Angabe des Grundes der Entlaſſung aus dem
letzten Dienſtverhältnis bei Verdienſtentſchädigung deren An
laß Art und Umfang e Angabe was als Nachweis dafür
vorgebracht werden kann daß die Arbeitsloſigkeit oder die Ver
dienſtentſchädigung infolge des Geſetzes wegen Aenderung des
Tabakſteuergeſetzes vom 15 Juli 1909 eingetreten iſt welche
Schritte zur Wiedererlangung eines Arbeitsverdienſtes oder zur
Erhöhung des geſchmälerten Arbeitsverdienſtes unternommen
worden ſind

Dem Verfaſſer dieſer Vorſchriften hat augenſcheinlich
wieder einmal St Bureaukratins die Feder geführt wenn
man nicht gar annehmen ſoll daß ſie abſichtlich darauf an
gelegt ſind ein ſparſames Haushalten mit dem Unter
ſtützungsfonds zu ermöglichen Es iſt ſehr zu vezweifeln
ob es den arbeitslos werdenden oder im Verdienſt geſchmä
lerten Tabakarbeitern leicht werden wird den Nachweis
zu führen ob die neuen Steuern den Grund zur Arbeits
loſigkeit oder Verdienſtentſchädigung gegeben und ob zur
Wiedererlangung von Arbeit oder zur Erhöhung des ge
ſchmälerten Verdienſtes die nötigen Schritte getan ſind Er
wird von Pontius zu Pilatus laufen müſſen um alle dieſe
Nachweiſe herbeizuſchaffen

Der alte Wein im neuen Vrhlauch
Der erſte Hirtenbrief des neuen Erzbiſchofs von München

Freiſing Bettinger iſt eine ſchroffe Abſage an die Wiſſen
ſchaft und die Moderniſten Es heißt darin

Laßt Euch von Friſt der ewigen Wahrheit nichtwegtäuſchen durch ſchön klingende Worte von t

el moderner Kultur Fortſchritt undangeblichen Reſultaten der Wiſſenſchaft die wohl äußeren
Glanz an ſich tragen aber keine innere Wahrheit in ſich
bergen

Halle a Mittwoch den 25 Auguſt

J rat Dr Landsberg aus Lennep über

g

1909

Wer Rom und die Seinen ein wenig kennt wird das
freilich nur ſelbſtverſtändlich finden

Gegen die Glücksſpielantomaten
Gegen die Glücksſpielautomaten ſoll jetzt vorgegangen

werden Jn Berlin ſind die Beamten der Anklagebehörde
bei den drei Berliner Landgerichten durch den Oberſtaats
anwalt des Kammergerichts angewieſen worden in Zukunft
alle diejenigen Spielautomaten als Glücksſpiele zu behan
deln an welchen ſich mehrere Gewinnfächer befin
den die in der Reihenfolge mit Verluſtfächern abwechſeln
ſofern die Möglichkeit beſteht daß das Wurfgeſchoß beim
Verfehlen eines Gewinnfaches durch Anprall an Stifte
Knöpfe Einfaſſungsſchienen oder in irgend einer anderen
Form abgelenkt und dadurch in ein anderes Gewinnfach ge
leitet wird alſo denjenigen Gewinn den es vermöge Ge
ſchicklichkeit und Berechnung des Spielers nicht einbrachte
durch das Walten des Zufalls einbringen kann Mit gleicher
Anweiſung hat wie die Schleſiſche Zeitung mitteilt auch
der Oberſtagatsanwaltin Breslau die ihm unter
ſtellten Staatsanwaltſchaften verſehen Der Regierungs
präſident von Breslau hat in einer Verfügung an die Land
räte den Polizeipräſidenten von Breslau und die Polizei
verwaltungen der kreisfreien Städte erſucht alsbald für die
ſchleunige Entfernung der Spielautomaten innerhalb des
öffentlichen Verkehrs Sorge zu tragen Die Jnhaber von
Gaſt und Schankwirtſchaften ſollen auch darauf hingewieſen
werden daß auf Grund einer Verurteilung aus S 284 des
Reichsſtrafgeſetzbuches gewerbsmäßiges Glücksſpiel das
Schankkonzeſſionsentziehungsverfahren gegen ſie eingeleitet
Da kann und gegebenenfalls auch eingeleitet werden
wird

Jn gleicher Weiſe wird auch in Hannover vor
gegangen Der Oberſtaatsanwalt in Celle hat an die Beam
ten der Anklagebehörde im Geſchäftsbereiche des Oberlandes
gerichts Celle die gleiche Anweiſung ergehen laſſen wie der
Oberſtaatsanwalt beim Kammergericht Gegen die Auf
ſteller ſolcher Spielautomaten ſoll in Zukunft auf Grund des
8 e und des S 286 des Strafgeſetzbuches Anklage erhoben
werden

Die fortſchrittlichen Frauenvereine
halten an den Tagen vom A bis 7 Oktober d J in
Berlin einen Verbandstag ab Während der erſte und letzte
Tag der Erledigung der geſchäftlichen Angelegenheiten ge
widmet ſind werden am Dienstag dem 5 Oktober und
Mittwoch dem 6 Oktober in öffentlicher jedem frei zu
gänglicher Verſammlung einige bedeutſame Fragen Ler
Frauenbewegung erörtert

Am Dienstag wird Die Frau in der Recht
ſprechung behandelt und zwar ſpricht zunächſt Amtsgerichts

Die Mitwirkung von
Frauen bei Rechtfindung und Rechtſprechung Als zweite Red
nerin iſt ein weiblicher Rechtsanwalt aus dem Haag Meeſter
Bakker van Boſſe gewonnen worden die über Erfahrungen und
Erlebniſſe eines weiblichen Rechtsanwalts ſprechen wird Am
Mittwoch dem 6 Oktober ſteht das Thema Hausfrauen
arbeit und Frauenerwerbsarbeit zur Debatte
Als erſter Referent ſpricht Dr Hanns Dorn München über
Hauswirtſchaft und Frauenerwerbsarbeit in der neuen Volks

wirtſchaft Als zweite Rednerin wird Dr Käthe Schirmacher
Die Erleichterung des Haushalts durch die moderne Technik

behandeln Als dritte Rednerin ſpricht Frau Marie Stritt Dres
den über Ehe Mutterſchaft und Berufsarbeit

Die Veſuchsfahrten des Zaren
z Jn unterrichteten Petersburger Kreiſen wird nach

einer Meldung des B an der bevorſtehenden Zuſammen
kunft zwiſchen dem Zaren und dem Kaiſer von Oeſterreich
nicht mehr gezweifelt wenn auch die Einzelheiten noch gan
in der Schwebe ſind und es namentlich noch ſehr fragli
iſt ob der Beſuch in Wien erfolgt

Schule
Krefeld 25 Aug Der Zwang der auf die Schule zur

Teilnahme am Schulgottesdien ſt geübt wird wird nun auch
im Miniſterium nicht mehr als berechtigt angeſehen Die Krefelder
Zeitung teilt folgenden Fall mit Ein hieſiger Kaufmann der die
Befreiung ſeiner Kinder vom Schulgottesdienſt beantragt hatte
und darauf zunächſt eine ablehnende Antwort erhielt hat ſich des
halb an das Miniſterium gewandt das ihm durch das Provinzial
Schulkollegium Koblenz folgende Mitteilung zugehen ließ Jm
Auftrage des Herrn Miniſters der geiſtlichen Unterrichts und
Medizinalangelegenheiten haben wir Jhnen auf Jhre Eingabe
mitzuteilen daß Schüler dem ſonn und feſttäglichen Schulgottes
dienſt fern bleiben dürfen ſofern der Vater oder deſſen
geſetzlicher Stellvertreter die Befreiung bei dem
Leiter der Anſtalt beantragt Handelt es ſich nur um eine ver
einzelte Verſäumnis ſo genügt auch die nachträgliche ſchriftliche
oder mündliche Erklärung des Vaters daß der betreffende Schüler
auf ſeine Anordnung hin dem Schulgottesdienſt ferngeblieben iſt

Daß ſich übrigens die Behörden zur Beantwortung derartiger
Fragen gemächlich Zeit nehmen iſt daraus zu erſehen daß die be
treffende Eingabe erſt nach neun Monaten beantwortet
wurbdo

Heer und Flotte
Verlin 23 Aug Betrachtet man die Perſonalverände

rungen für den ganzen Monat Auguſt ſo muß dabei der
Wechſel im Kriegsminiſter ium berückſichtigt wer
den der eine Neubeſetzung des II Armeekorps in Stettin
und der 27 2 kgl württembergiſchen Diviſion in Ulm zur
Folge hatte Eine Beſezung des VII Armeekorps in



Münſter i das der bisherige Kriegsminiſter General
v Einem erhalten ſoll hat re ſtattgefunden weilder derzeitige kommandierende General v Bernhardi noch
bis zum 31 Auguſt beurlaubt iſt Jn den höhern Kom
mandoſtellen pflegt mit Rückſicht auf die bevorſtehenden
Herbſtübungen der Monat Auguſt nur einen geringen Um
fang im Stellenwechſel aufzuweiſen ein ſolcher fand ſtatt
bei der 26 Jnfanterie Brigade in Minden i der
68 Brigade in Metz und der 72 Brigade in Deutſch Eylau
Es wurden neu beſetzt die Jnfanterie Regimenter 30 in
Saarlouis 39 in Düſſeldorf und 152 in Marienburg Bei
der Kavallerie erfolgte eine Neubeſetzung nur bei dem
Jäger Regiment zu Pferde 3 in Colmar i ferner trat
ein Wechſel im Bekleidungsamt des X Armeekorps und
beim Feſtungsgefängnis in Köln zu deſſen Vorſtand der
Major v Lindeines gen v Wilkau bisher Vorſtand in
Graudenz ernannt wurde Aus den Beförderungen in den
höheren Dienſtgraden iſt zu erwähnen die Ernennung
von 10 Generalmajoren von denen 5 auf die Jn
fanterie je 2 auf die Kavallerie und Feldartillerie 1 auf
die Pioniere entfallen ferner wurden 9 Oberſten ernannt
nämlich je 3 der Jnfanterie und Feldartillerie 2 der Fuß
artillerie und 1 der Verkehrstruppen Zahlreich war die
Beförderung zum Oberleutnant Die Oberleutnants ſtehen
jetzt nicht mehr beſonders auf dem Etat ſondern bilden mit
den Leutnants zuſammen eine abgeſchloſſene Beſoldungs
emeinſchaft von den ernannten 276 Oberleutnants entfallen 197 auf die Jnfanterie 36 Kavallerie 39 Feld

artillerie 4 Fußartillerie bei den Pionieren und Verkehrs
truppen erhielten einige bereits ernannte Oberleutnants
nun Patente ihres Dienſtgrades Bei den Leutnants iſt bis
auf das Patent vom Mai 1899 heruntergegriffen worden
Von 332 zu Leutnants beförderten Fähnrichen erhielten 203
ein vordatiertes Patent außerdem wurden 33 Fähnriche er
nannt

Kleine politiſche Nachrichten
Bayeriſche Landtagswahl

Aus Neuſtadt a d Haardt wird gemeldet Eine Ver
trauensmännerverſammlung des Bundes der Landwirte hat be
ſchloſſen im Wahlkreiſe Neuſtadt Edenkoben die Kandidatur des
bisherigen liberalen Abgeordneten Konrektor Dr Hammerſchmidt
bei den Landtagswahlen zu unterſtützen

Das Alte ſtürzt
Die Schleifung der Spandauer Feſtungsvwerke die bisher

noch vorhanden waren iſt jetzt beſchloſſene Sache

Rückkehr eines Schulſchiffes
Das Schulſchiff des Deutſchen Schulſchiffvereins Groß

herzogin Eliſabeth iſt am 23 Auguſt wohlbehalten in
Bremen auf der Werft der Aktiengeſellſchaft Weſer eingetroffen
und wird nach Erledigung einiger Jnſtandſetzungsarbeiten nach Els
fleth geſchleppt werden

c

Ausland

Was ſetzt Deutſchland und England in einem
Kriege aufs piel

2 Dieſe Frage macht der in Sidney erſcheinende
ſtark imperialiſtiſch geſtimmte Daily Telegraph zum

Gegenſtand einer bemerkenswerten Betrachtung deren Er

n die r r vo der Not wendigkeitr überlegenen ritiſchen Flotte zumSchutze des Mutterlandes und der Kolonien Fr 8

Lord Beresford ſo ſagt der Artikel t ſeineneigenen rn um der Oeffentlichkeit klar zu a daß
eine überlegene Flotte einfach eine Lebensfrage für England iſt Wenn England zur See geſchlagen
würde dann iſt es zu Ende mit ihm für alle Zeiten Hierin
liegt nicht die mindeſte Uebertreibung Wenn Großbritan
nien demnächſt mit einem Gegner in einen Seekrieg ver

wickelt wird dann kämpft es für nichts Geringeres als für
ſeine nationale Exiſtenz Und wenn dieſer Gegner Deutſch
land wäre dann handelt es ſich dabei um ein Spiel in
dem der eine Kontrahent ſein Leben der
andere einen Teil ſeines Beſitzes einſetzt

Eine Niederlage zur See würde für Deutſchland den Verluſt
ſeiner Kolonien und ſeines Handels bedeuten aber das iſt
auch ſein ganzer Einſatz Seine Seemacht kann vernichtet
werden ohne ſeine militäriſche Ueberlegenheit in Europa
zu berühren und die verlorene Flotte baut Deutſchland
dann in Ruhe wieder auf Ganz anders England Ein Un
glück zur See wäre nie wieder gut zu machen denn es wirft
mit einem Schlage das britiſche Reich und alle ſeine Teile
in den Staub Die britiſche Raſſe würde ein ſolches
Anglück natürlich überleben denn ſie iſt unäüberwind
lich und ihre Ziviliſation iſt unzerſtörbar aber das Kaiſer
reich iſt zu Ende Es klingt faſt unglaublich daß eine Macht
von ſolcher Geſchichte wie England ſie hat in wenigen
Stunden ſoll vernichtet werden können Aber das iſt eine
Tatſache und nur die äußerſte Wachſamkeit kann dieſe

Möglichkeit verhindern indem man dafür ſorgt daß das
Reich für einen ſolchen Kampf auf Leben und Tod gerüſtet iſt

Dieſe Warnung iſt ja nicht neu ſchon Tennyſon nennt
in ſeinem Gedicht an die Flotte dieſe das Schickſal
Englands Denn wenn man den Verluſt der Flotte
nnimmt ſo kann nichts einen Feind an einer Jnvaſion ver
hindern Aber trotz dieſer furchtbaren Ausſichten im Falle
eines Krieges iſt doch keine Urſache zur Panik ſondern
nur zur ſorgfältigſten Vorbereitung Die Zeiten ſind vor
über wo England ſich einfach auf ſein Glück verlaſſen kann
Der Stern der ihm durch feine ganze große Geſchichte leuch
tete mag noch nicht im Sinken ſein wenn das Jnſekrei
demnächſt bedroht iſt Aber der augenblickki
wahrſcheinlichſte Gegner iſt einer von
denen die ſich auf ihre Tüchtigkeit verlaſſen und nicht auf Glück Und darum muß Eng
land ſich rüſten damit es der Stunde der Gefahr voll Ver
trauen entgegenſehen kann

Die Vorarlberger Jahrhundertfeier
Das Programm des Jahrhundertfeſtes der großenpatriotiſchen Erhebung von Tirol und Vorarlberg im Sehr

1809 das in dem maleriſch gelegenen Bodenſeeſtädtchen Bre
nz am 30 und 31 Auguſt gefeiert wird iſt nun feſtge

tellt Bekanntlich nimmt an dem Feſt auch Kaiſer
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tragen jedenfalls am zweiten Feſttage wenn der Kaiſer
eine Bodenſeerundfahrt unternimmt B l
heit wird er wie die L N mitteilen dem König
von Württemberg im Schloß Friedrichshafen wo
roßer militäriſcher Empfang ſtattfindet und dem Gro ßerrogli ch badiſchen Hofe auf Schloß Meinau einen

Beſuch machen Nach dem Frühſtück im Schloß in Friedrichs
e findet eine Beſichtigung der Luftſchiffwerftanlagen

und der Ballonhallen unter Führung des Grafen Zeppelin
ſtatt

Am 30 Auguſt wird Kaiſer Franz Joſef auf der
Fort nach Bregenz unterwegs in Bludenz Feldkirch und

ornbirn ausſteigen um Huldigungen der Einwohner ent
gegenzunehmen die Ankunft in Bregenz findet um 12 Uhr
ſtatt Nachmittags um 3 Uhr beginnt der Feſt zug der
in vier Gruppen zerfällt Die erſte Gruppe bilden die
Schützenkompagnien in Uniform 1500 Mann die
zweite Gruppe die Veteranen und Kriegervereine 2000 Mann die dritte Gruppe iſt der hi ſt o
riſche Zug an dem aus ganz Oeſterreich etwa 1700 Per
ſonen teilnehmen Abends um 6 Uhr iſt große Hoftafel und
ſchon um 714 Uhr beginnt die Serenade des Vorarlberger
Sängerbundes etwa 600 Sänger vor dem kaiſerlichen
Quartier vor welchem die Ehrenwache von 31 Mann der
Bregenzer Wälder Schützen alſo kein Militär

in Nationalkoſtüm geſtellt wird Auch in Jnnsbruck
ſtellen die Ehrenwache die Paſſeirer Schützen Nach
der Serenade werden die 1859er Peteranen dekoriert

Am 31 Auguſt findet nach der Rundfahrt mit den ſchon
genannten Beſuchen nachmittags eine Fahrt des Kaiſers
durch die Straßen von Bregenz ſtatt und kleinere Veran
ſtaltungen beſchließen das Feſt

Spaniens Kümpfe in Marokko
Sonderbare Anſicht des ſpaniſchen Miniſterpräſidenten

Faſt täglich ſtoßen die ſpaniſchen Vorpoſten mit den
Kabylen zuſammen Wie ſehr man die eigenartige Krieg
führung der Rifleute fürchtet geht auch daraus hervor daß
man Lebensmitteltransporte die zu den Außenpoſten gehen
ſogar von Artilleriebedeckung begleiten läßt Jm übrigen
iſt die allgemeine Lage unverändert es hat den Anſchein
als wenn ſich die Kabylen auf alle Möglichkeiten des ſpu
niſchen Hauptangriffs der erſt in mehreren Wochen erfolgen
dürfte vorbereiten Ein Telegramm meldet hierzu

Paris 24 Auguſt Am 22 Auguſt fand in der Umgebung von
Melilla ein Gefecht zwiſchen Spaniern und Mauren
ſtatt Eine Verproviantierungskolonne der Spanier die nach den
Außenpoſten abging und von vier Kompagnien zwei Batterien
und einer Schwadron gedeckt war wurde aus dem Hinterhalte
vom Feinde angegriffen und gleichzeitig von etwa zwanzig ver
ſchiedenen Punkten aus mit einem wohlgezielten Feuer über
ſchüttet Die Artillerie der Kolonne und die der nächſten Forts
erwiderte das Feuer und nötigte die Mauren ſich unter ſchweren
Verluſten in die ſogenannte Wolfsſchlucht zurückzuziehen Auf
ſpaniſcher Seite wurden drei Jnfanteriſten drei Kanoniere und
ein Kavalleriſt verwundet darunter einer ſehr ſchwer Bei der
Rückkehr der Kolonne nach Melilla fond an derſelben Stelle ein
zweiter aber ſchwächerer Angriff ſtatt der gleichfalls abgeſchlagen
wurde Als Beiſpiel für die Vorzüglichkeit der von den Marok
kanern geführten Waffen wird angeführt daß ein Geſchoß das
Gewehrſchloß eines Jnfanteriſten zerſchmetterte den Schenkel eines
dahinter ſtehenden Artilleriſten durchſchlug und dann noch einen
dritten Mann in den Bauch traf

S

El Mundo berichtet über das Zwiegeſpräch eines Re
porters mit dem Miniſterpräſidenten Maura Jſt es
richtig fragte der Journaliſt daß der König die Abſicht
hat die Verwundeten in den Spitälern zu beſuchen
Davon iſt bis jetzt nichts bekannt Man ſagt ſogar

der König wolle ſich in das Spital von Melilla begeben
Um Gott Um Gott habe hier Herr Maura ganz be

ſtürzt ausgerufen nach Melilla Wer kann nur ſo etwas
vermuten Nun die vielen Reſerviſten die Frau und
Kind verlaſſen müſſen um in Afrika ihr Leben für die
Ehre Spaniens einzuſetzen hatten mindeſtens das gleiche

Recht zu denken Um Gott Um Gott Nach Melilla

Geheime Militärkonvent on zwiſchen Ching
und Japan

S Die ruſſiſche Zeitung Retſch meldet aus Charbin
zwiſchen der chineſiſchen und der japaniſchen Regierung habe
ein reger Depeſchenwechſel bezüglich Details der dieſer Tage
abgeſchloſſenen geheimen Militärkonvention

ſtattgefunden die fich auf den Fall beziehe daß das oſt
aſiatiſche Territorium in einen Kriegsſchauplatz verwandelt
werde Jm Zuſammenhang damit ſteht die Verſtär
kung der chineſiſchen Feſtungsgarniſonen
an der ruſſiſchen Grenze beiſpielsweiſe ſind in Telin inner
halb der letzten zwei Wochen drei Jnfanterieregimenter
und ſechs Kompagnien Feldartillerie angelangt Die
Mukdener Garniſon ſeit dem 1 Auguſt um 22 000 Mann
bereits verſtärkt erhielt in letzter Woche noch 19 Eskadrons
Kavallerie 23 Gebirgsbatterien Die neuen Grenzregle
ments beziehen ſich nur auf die Ruſſen während ſie auf die
Japaner keine Anwendung finden

Deutſche Arbeiter in Schweden
Die große Arbeitsgelegenheit die der General

ſtreik in Schweden geſchaffen hat haben ſich viele Ar
beiter anderer Nationalitäten zunutze gemacht Auch von
deutſcher Seite iſt ein derartiger Verſuch unternommen
worden So wird berichtet

Stockholm 24 Aug Geſtern abend kamen mit dem Dampfer
Svithiod von Lübeck 112 Hafen arbeiter hier an Sie

ſind meiſtens ſehr junge Leute aus Weſtfalen und der Rheir
provinz Am Landungsplatz waren große Arbeitermaſſen ver
ſammelt aber der Platz wurde von der Schutzmannſchaft abge
ſperrt Ein junger Mann ertrank in Kalmar Wahrſcheinlich
handelt es ſich um einen Selbſtmord Die Lente wurden in dem
Logementsſchiff Aſtrid einquartiert und fingen heute zu ar
beiten an

Unruhen unter den Albaneſen
Die Note der Schutz mächte

Unter den ſtets unruhigen Albaneſen iſt eine neue
ernſte Bewegung ausgebrochen Jedoch iſt ſie nicht auf eine
Abtrennung Albaniens von der Türkei gerichtet ſondern iſt
hervorgerufen von der alten Abneigung der Albaneſen gegen
die Erfüllung ihrer ſtaatsbürgerlichen Pflichten EinFranz Joſef teil und auch Gra eppelin wirdim blauen Aether mit zur her re Feſtes ver
Telegramm beſagt

Bei dieſer Gelegen proteſtierte gegen die Steuerza r n g und den er
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Saloniki 24 Aug Ein Meeting der Albaneſen x
dienſt der Chriſten Dſchavid Paſcha marſchiert irles
mit zwei Bataillonen fand aber Widerſtand und mußt Ken ſie
ſchützfeuer eingreifen Die Albaneſen in Rahova en te mit ge
rere Soldaten der Militärpatrouille zwiſchen Guſſigne en meh

e und Jpet

Konſtantinopel 24 Aug Der Ton der merkwit di
heimnisvoll behandelten Note der Schutzmgg hre ge
die Pforte iſt ungewöhnlich ſcharf Es wird darin e an
vorgeſchrieben was die Türkei zu tun habe Eine Gex es
garantie für Griechenland wird darin nicht erwähnt diets
rund herausgeſagt daß ein Krieg verhinde tt wer
würde Jn ſolchem Tone iſt ſelbſt der alten Türkei
über nicht geſprochen worden weshalb die Note a
Saloniker Machthaber die ſich in Maßlofigkeiten geſt die

wie ein Blitzſchlag wirkte ſielen
Von den Streikunruhen in Pittsburg

Bei den letzten jetzt unterdrückten Streikunruy
den MecKeeRocksWerken bei Pittsburg wurden e i auf
ſonen getötet zehn lebensgefährlich und u
darunter etwa zur Hälfte Frauen und Kinder leichte
lett Die Ortſchaft gleicht einer belagerten er
die Läden ſind geſchloſſen die Häuſer verbarrikadiert e
werden weitere blutige Zuſammenſtöße befürchtet da n
Frauen der Streikenden die Männer in geradezu w r

e Weiſe e erhieltenfehl bei den geringſten Zei von Aufruſchießen er et S
Kleine Tagesnachrichten

Die Heirat des Prinzen Miguel von Braganza mit Miß Stewart
Zur Hochzeit des Prinzen Miguel von Braganza mit

der Amerikanerin Miß Anita Stewart werden in Schu
Tulloch in JnverneßShire große Vorbereitungen getroffen 27
Prinz muß infolge dieſer Heirat mit einer Bürgerlichen ſener
Titel abgeben und ſinkt zum Duc de Vizier herab Aber die
Millionen ſeiner Braut machen ihm das leicht Die zwanzigjährige
junge Dame verfügt ſchon jetzt über mehrere Millionen Dollar und
wird über kurz oder lang in den Beſitz des rieſigen Vermögens
ihres Stiefvaters kommen eines Miſter James Henry Smith der
ihre Mutter heiratete und ſich mit ihr auf der Hochzeitsreiſe in
Japan befand als er ſtarb Unter ſeiner Hinterlaſſenſchaft befand
ſich auch das feudale ſchottiſche Schloß Tulloch wo
die außerordentlich ſchöne Amerikanerin und ihr Bräutigam den
engliſchen Hochadel zu Gaſte geladen der am 15 September ihrer
Hochzeit Relief geben wird

h

Halle und Amgebung
Halle a 25 Auguſt

Die Untersuchungen der Schulkincder
Jn der mehrfach erwähnten Denkſchrift wird darüber

ausgeführt

Den ſchulärztlichen Dienſt verſieht der Stadtarzt an
folgenden Anſtalten Stadtgymnaſium einſchl Vorſchule mit
850 Schülern Oberrealſchule 584 Höhere Mädchenſchule 657
Mittelſchule Friedenſtraße Mädchen 278 Knaben 405
Mittelſchule Kloſterſtraße 951 Mittelſchule Charlottenſtraße
843 Mittelſchule Torſtraße Knaben 668 Mädchen 567
Mittelſchule Große Steinſtraße Mädchen 1348 zuſammen
7151 Schülern

Die Anterſuchungen ſelbſt fanden nnachdem die Eltern
am Tage zuvor benachrichtigt worden waren teils in den
Klaſſenzimmern teils auch in der Aula ſtatt nach dem
Plane des Geſundheitsbogens Beſtimmungen für den
ſchulärztlichen Dienſt ſ Verwaltungsbericht 07,08 Seite 53
der ſich durchaus bewährt hat Schüler deren Gebrechen
eine Unterſuchung vor ihren Mitſchülern peinlich erſcheinen
laſſen konnten wurden von vornherein ausgeſondert oder
den Blicken jener entzogen auf ihren Geſundheitszuſtand ge
prüft Jm allgemeinen aber bleiben beſonders bei Mäp
chen jüngeren wie älteren Anbefangenheit und Harmloſig
keit viel ungeſtörter wenn unnötige Heimlichkeit wie
Unterſuchung hinter einem Schirm in einem Einzelzimmer

vermieden wird Die Schülerinnen werden zum Anter
ſuchungstage in Hängekleidern beſtellt es genügt dann zur
Unterſuchung der oberen Lungenteile der Herztöne uſw voll

Fändig wenn Hals und Schultern frei gemacht werden auf
fälliges Auskleiden kann unterbleiben Finden ſich An
zeichen eines krankhaften Zuſtandes ſo wird in Einzelfällen
die genaue Unterſuchung in Gegenwart der Lehrerin nach
Erledigung der Uebrigen vorgenommen Das ſtreng ſach
liche Verhalten daß für alle Beteiligten erforderlich iſt un
die nötige Anſpannung der Aufmerkſamkeit laſſen ein We
wünſchtes Verhalten niemals aufkommen Auch verdient
hervorgehoben zu werden daß die Mitarbeit der Wer
innen und Lehrer wie der Schulleiter auf dem Gebiete e
Geſundheitspflege recht rege und an den höheren Sywer
häufig nicht geringer als an den Mittelſchulen iſt An
höheren Mädchenſchule z B kann dieſer Dienſt als muſte

gültig bezeichnet werden derBei den Anforderungen welche die Durchführung e
geltenden Beſtimmungen an die Schulen ſelbſt ſtellte ne
es nicht ausbleiben das eine oder die andere r
Maßnahme von jenen als läſtig oder gar einmal als x
mend für den Unterricht empfunden wurde Die ja re
lehrerkonferenzen im Februar 1909 bildeten eine erwün r
Gelegenheit zum Austauſch der gegenſeitigen r
und Wünſche zum Teil unter andern bezüglich n den
meidung von Krankheitsübertragungen wurden ber den
ärztlichen Erklärungen Jntereſſe und Bereitwilligkeit bei ul
beteiligten Lehrern reger zum Teil wurde von den en
ärzten auf die Wünſche dieſer Herren weiter eine ung
So werden künftig die Unterſuchungen der Ueberwa z fei
kinder der Remanenten der Augenleidenden nicht me W
dem Stadt bezw Schularzt ſondern in den Schulen nicht

zum Teil während der Pauſen ſtattfinden ſoweit es ilfs
ſchon der Fall war Die ärztliche Sprechſtunde für die O

ſchule wird in dieſer abgehalten und verlängert
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KnappſchaftsVerufsgenoſſenſchaft
richte der Knappſchaftsberufsgenoſſenſchaft fürdas Prattungslade 1908 entnehmen wir nach

Angabenſtehende h ver eigenen der Heilung von Unfallverletzten dienen

rankenh ä u ſ er der Knappſchafts Berufsgenoſſenſchaft
n eine Erweiterung erfahren durch die zurzeit im Bau begriffene

mir Verletzten der ganzen Berufsgenoſſenſchaft beſtimmte Un
für Kervenheilanſtalt in Schkeuditz bei Halle

ber nur die Behandlung unfallnervöſer Perſonen erfolgen ſoll
in Koſten dieſes Baues ſind auf 1 Million Mark veranſchlagt
Die Das Heilver fahren innerhalb der erſten 13 Wochen nach
dem Unfalle wurde an Stelle der Knappſchaftskaſſen in 1723 Fällen

g enübernar willig verſichert waren im Berichtsjahre 1038
gureau und Betriebsbeamte Markſcheider und Genoſſenſchaftsmit
lieder von denen 182 auf die Sektion Halle a S entfallen Die

Zahl der freiwillig Verſicherten hat ſich gegen das Vorjahr um
öht87 e Erlaß neuer UAnfallverhütungsvorſchriften

für die der Aufſicht der Bergbehörde nicht unterſtehenden Neben
vetriebe iſt vorbereitet

Zur Anlegung einer Verſuchsſtrecke in einer Länge von
wenigſtens 300 Metern an welcher Vorrichtungen zur Ver
hütung von Grubenkataſtrophen erprobt werden ſollen
iſt vom Geſamtvorſtand eine Entnahme von 200 000 Mk aus dem
Reſervefonds beſchloſſen worden

Jm Berichtsjahre gelangten zur Anmeldung insgeſamt 103 977
Unfälle für die Sektion Halle 8661 Jn der Verteilung
der Unfälle auf die einzelnen Wochentage iſt inſofern eine Verände
rung eingetreten als nun im dritten Jahre die größte Zahl von
Unfällen auf den Samstag entfällt während bisher der Diens
tag der unfallreichſte Tag war Jm Berichtsjahre ereigneten ſich
am Samstag 17 664 Unfälle am Dienstag 17 463 am Montag da
gegen nur 16 007 und am Mittwoch 16 678 Die Zahl ſteigt vom
Mittwoch ab bis zum Ende der Woche an was in der Ermüdung
der Arbeiter ſeine Erklärung findet Daß aber die Zahl der Un
fälle am Dienstag nur um 201 geringer iſt wie am Samstag da
gegen um 1457 höher wie am Montag und auch noch um 785 höher
wie am Mittwoch kann nur ſeinen Grund in dem Feiern der
Bergleute am Montag haben Jn dieſem Sinne ſprechen ſich auch
die Gewerbeaufſichtsbeamten und die Beamten der Bergbehörden in
ihren Jahresberichten aus

Das Berichtsjahr hat leider alle vorhergehenden Jahre ſeit
dem Beſtehen der Knappſchafts Berufsgenoſſenſchaft durch die zahl
reichen Opfer welche Maſſen unfälle erfordert haben über
troffen Das große Unglück auf der Zeche Rad bod bei welchem
348 Bergleute ihren Tod fanden überſteigt bei weitem alle größe
ren Unfälle die ſich je im deutſchen Bergbau ereignet haben

Der Prozentſatz der Unfälle die durch die Gefährlichkeit des
Betriebes hervorgerufen ſind iſt von 67,29 im Jahre 1907 auf
66,73 im Jahre 1908 zurückgegangen Durch Mängel des Betriebes
entſteht nur ein unbedeutender Bruchteil der Unfälle dagegen
führen die Verſicherten ſelbſt 31,94 Proz alſo nahezu ein
Drittel ſämtlicher Unfälle herbei die bei gehöriger Aufmerkſamkeit
und Unterlaſſung leichtſinniger Handlungen zum größten Teil ver
mieden werden könnten

Die Amlage betrug im Berichtsjahre 26 693 283,09 Mk
gegen das Vorjahr mehr 2 078 207,05 Mk wovon u a auf Un
fallentſchädigungen 22 617 636,20 Mk auf Fürſorge für Verletzte
innerhalb der Wartezeit 218 495,38 Mk auf Koſten der Unfall
unterſuchung uſw des Rechtsganges und der Unfallverhütung
686 426,51 Mk auf Verwaltungskoſten der Sektionen 771 444 94

e auf Einlage in den Reſervefonds 2 388 228,86 Mk verwendet
wurden
ſungsverkehr den Barverkehr faſt ganz verdrängt wobei
namentlich der ſeit dem 1 Januar eingeführte Poſtſcheckverkehr
mitgewirkt hat Gegen 6 Betriebsunternehmer mußten wegen
nachläſſiger Führung der Lohnbücher Geldſtrafen verhängt
werden Der Reſervefonds beläuft ſich für Schluß 1908 auf

54 331 313,95 Mk
Die Verwaltungskoſten ſind auf dem niedrigen Satze

von 3,1 Proz der Jahresumlagen geblieben Die Verwaltungs
koſten des Genoſſenſchaftsvorſtandes allein betrugen 64 124,50 Mk
Die Zahl der verſicherten Perſonen betrug im Be

richtsjahre 798 378 mit einer Geſamtlohnſumme von 1 117 140 014
Mark Jm Berichtsjahre iſt die Zahl der verſicherten Perſonen
um 65 794 oder um 9 Proz geſtiegen die Lohnſum me erhöhte
ſich um 86 169 392 Mk oder um 8,4 Proz ſie hat alſo mit der
Steigerung der Verſicherten nicht Schritt gehalten Das ergibt ſich
auch aus der auf 1 Verſicherten durchſchnittlich entfallenden Lohn

ſumme die von 1407,31 Mk im Jahre 1907 auf 1399,26 Mk im
Jahre 1908 oder um 8,05 Mk gefallen iſt Dieſer kleine Rückgang
iſt wie in früheren Perioden auf die Ungunſt der wirtſchaftlichen
Verhältniſſe zurückzuführen er fällt unter Berückſichtigung des Um
ſtandes daß der durchſchnittliche Jahreslohn im Vorjahre um
114,27 Mk geſtiegen war nicht ſchwer ins Gewicht Der durch
ſchnittliche Jahres l o hn der Verſicherten betrug vergleichsweiſe
im Jahre 1886 729,69 Mk i J 1891 923,76 Mk 1869 933,45
Mark 1901 1163,61 Mk 1906 1293,04 Mk

Der auf einen Rentenempfänger entfallende Satz der
Vollrente iſt von 29,67 Proz im Jahre 1907 auf 23,13 Proz
in 1908 zurückgegangen und die auf eine Perſon entfallende Durch
Wnittsrente von 226,69 Mk auf 213,52 Mk geſtiegen Wie ſeit
den wuchs auch in 1908 die durchſchnittliche Vollrente und zwar
ſamen von 764,11 Mk in 1907 auf 779,04 Mk in 1908 Die Ge
amtzahl der Rentenbezieher betrug 52 275

Jm Bereicht der

Sektion IV Halle
er im Berichtsjahre in 466 Betrieben 96 895 Perſonen verſichert
be einer Durchſchnittslohnſumme von 1205,72 Mk 5647 Perſonen
zogen Unfallrenten im Geſamtbetrage von 1 045 450 Mk An

deyetentſchädigungen wurden 1 841 421,66 Mk im Berichtsjahre

Hilfelciſtung bei Eiſenbahnnnfällen
un Die beſonderen Beobachtungen die bei den e ägh
priäen der letzten Zeit gemacht worden ſind D en dem
c tußiſchen Eiſenbahnminiſter Anlaß gegeben den Eiſen

h hedienſteten die bei Unfällen und ſonſtigen außerge
ohnlichen Vorkommniſſen zu ergreifenden Maßnahmen in

Trinnerüber mit s bringen zu laſſen Die Eiſenbahn teilt dar
v königlichen Eiſenbahndirektionen ſollen darauf achten daß

wi n Unterrichtsſtunden ſo oft wie möglich auf dieſe
tige igen Dienſtobliegenheiten eingegangen wird von deren rich
Reif Beobachtung in vielen Fällen Leben und Geſundheit der
ren abhängt Hierbei genügt es nicht lediglich die Vor

der en zu beſprechen und die Hilfsmittel aufzuzählen die auf
ſond okomotive und im Zuge für ſolche Fälle mitgeführt werden
eng di es ſoll eine Gewähr dafür geſchaffen werden daß das Per
entſ ie Vorſchriften und die Hilfsmittel zu gegebener Zeit zweck

prechend anzuwenden verſteht Zu dieſem Zweck iſt vorzu

Bei der Zahlung der Umlage hat der Aeberwei

ſchreiben daß während dieſer Unkerrichtsſtunden die auf der Loko
motive und im Zuge untergebrachten Hilfsmittel an Ort und
Stelle beſichtigt und ihre Handhabung praktiſch vorgeführt werden
Ferner ſoll in den Unterrichtsſtunden betont werden daß das
Zugbegleitperſonal nachdem es für Deckung des Zuges und Mel
dung des Ereigniſſes geſorgt hat in erſter Linie dazu berufen ſei
mit größter Beſchleunigung die Gefahren zu beſeitigen die Leben
und Geſundheit der Perſonen des ihm anvertrauten Zuges be
drohen Von ihm muß ſelbſt in den ſchwierigſten Lagen Geiſtes
gegenwart entſchloſſenes Handeln und ſchleu
nigſtes Zugreifen an richtiger Stelle erwartet
werden Jnsbeſondere ſollen die Beamten darüber unterwieſen
werden daß und wie den in beſchädigten Wagen befindlichen
Reiſenden die erforderliche Hilfe beim Verlaſſen der Wagen zu
leiſten iſt Um auch in dieſer Beziehung eine Schulung zu er
reichen ſoll bei den nach S 29 der Unfallmeldevorſchriften vorzu
nehmenden Alarmierungen der Hilfszüge und bei den damit ver
bundenen Uebungen im Rettungsdienſte künftig auch das verfüg
bare Zugbegleitperſonal herangezogen werden damit es über die
ihm zufallende Hilfstätigkeit unterwieſen werden kann Um ein
zweckentſprechendes Eingreifen dieſes Perſonals ſicherzuſtellen
ſollen für die der Perſonenbeförderung dienenden Züge vorzugs
weiſe Zugbegleitperſonale ausgewählt werden von denen erwartet
werden kann daß ſie auch bei außergewöhnlichen Anläſſen ſich den
geſteigerten Anforderungen gewachſen zeigen

Schulvorſtellung des vaterländiſchen Feſtſpiels
Kyffhäuſer

Das vaterländiſche Feſtſpiel Kyffhäuſer von
Herrn Oberprediger Greiner hier ſoll Ende Auguſt und
Anfang September unter Leitung des Regiſſeurs vom

e Stadttheater Herrn W Sieg aufgeführt
werden

n einem Vorſpiel und zwei Abſchnitten wird die Bar
baroſſaSage durch eine Reihe von Bildern aus Sage und
Geſchichte bis zu ihrer Erfüllung in anſprechender und be
geiſternder Form geführt Die Hauptprobe ſoll am Don
nerstag den 26 d Mts abends 8 Ahr als Schulvorſtellung
zu den billigen Preiſen von 40 30 und 20 Pfennigen gegeben
werden Für ſie werden die Karten im Vorverkauf Don
nerstag nachm von 6 Uhr im Wintergarten abgegeben

Internationale Vallonaufſtiege Am Donnerstag
2 September finden in den Morgenſtunden internationale
wiſſenſchaftliche Ballonaufſtiege ſtatt Es ſteigen Drachen
bemannte oder unbemannte Ballons in den meiſten Haupt
ſtädten Europas auf Der Finder eines jeden unbemannten
Ballons erhält eine Belohnung wenn er der jedem Ballon
beigegebenen Jnſtruktion gemäß den Ballon und die Jnſtru
mente ſorgfältig birgt und an die angegebene Adreſſe ſofort
telegraphiſch Pachricht fendet

Auf dem Tkansport nach dem Bergmannstroſt verſchied der
20 Jahre alte Arbeiter Franz Koch Als Feilenhauer in der
Papierfabrik in Radewell beſchäfigt kam er der Transmiſſion zu
nahe die ihn plötzlich erfaßte und mit ſolcher Gewalt an die Wand
drückte daß dem Unglücklichen der Bruſtkorb gebrochen wurde

c c c c ceAus dem I eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſte bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

in vollem Umfange der Ei ſender verantwortlich
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Zur Bierpreiserbhöhbung

Jch bitte Sie hiermit höfl um gefl Aufnahme nachfolgender
kurzer Entgegnung auf die Ausführungen des Herrn Brauerei
beſitzers Bierfrage betreffend in Nr 390 1 Beiblatt Jhrer
geſchätzten Zeitung und zwar vom kaufmänniſchen Standpunkte
aus

Gegen die Ausführungen des betreffenden Herrn werden von
keinem Geſchäftsmann irgend welche Einwendungen zu machen
ſein ich für meine Perſon unterſchreibe dieſelben Wort für Wort
Die betreffende Steuer läßt ſich nicht mehr befeitigen wir müſſen
uns leider mit dieſer Tatſache abfinden Dieſe Steuer an und für
ſich möchte auch noch zu ertragen ſein und kein rechtlich denkender
Menſch würde ſich darüber weiter aufregen Der Schwerpunkt des
ganzen Aergerniſſes und der großen Aufregung liegt auf ganz
anderer Seite und zwar auf der höchſt eigennützigen Ausnutzung
des an und für ſich nicht ſo ſehr in die Wagſchale fallenden Auf
ſchlages von ca 3 Mark pro Hektoliter Bier Wie kommt ein
Wirt dazu für 1 Glas Bier fünf Pfennig Aufſchlag zu fordern
wo die Mehrkoſten kaum 126 Pfg pro Glas betragen Es iſt
dieſes tief bedauerlich und gibt es nur eine Hilfe hiergegen

1 Die Lokale wo ein ſolcher Anfug ſtattfindet auf jeden
Fall zu meiden und diejenigen Lokale zu frequentieren wo es
wicht geſchieht ev wo die Preiserhöhung nur dem wirklichen Auf
ſchlag angemeſſen gefordert wird Dasſelbe Verfahren müßte auch
bei den Flaſchenbierhändlern Anwendung finden welche 2 Pfg
Aufſchlag pro Flaſche fordern da derſelbe in Wirklichkeit nur
1 Pfg pro Flaſche beträgt

2 Jn Zukunft Trinkgelder an die Bedienung nicht mehr zu
verabreichen Mögen die Herren Wirte ihr Dienſtperſonal ſelbſt
bezahlen wie es ein jeder anderer Geſchäftsmann auch tun muß

Werden dieſe meine Ratſchläge vom großen Publikum befolgt
j ſo wird der Erfolg nicht ausbleiben und die Herren Wirte welche
rigoros genug ſind ihren Standpunkt zu behaupten werden bald

lafen gehenjagen g Ein Bürger
h

Provinzial Nachrichten

Die Lehre des Dresclener Brandunglücks
Aſchersleben 23 Aug Eine Neuerung in W auf

den Feuerwehrſicherheitsdienſt ſoll während des Sedanfeſtes
auf der Herrenbreite getroffen werden Vor jeder größeren
Bude ſoll ein Feuerwehrmann poſtiert und der Budenbeſitzer
verpflichtet werden ein größeres Quantum Waſſer in Bereit
ſchaft zu halten damit bei einer Feuersgefahr ſofort ein
geſchritten werden kann

Dieſe Neuerung hat ihren Grund in dem Brandunglück
auf der Dresdener Vogelwieſe

Lohnbewegung der Verglente
D CElausthal 23 Aug Die Bexgleute der Unterharzer

Berg und Hüttenwerke wollen in eine Lohnbewegung ein
treten Am Sonnabend fand hier im Forſthauſe eine Be

II

legſchaftsverſammlung der Bergleute des Fammelsverge
Bergwerks ſtatt in der der Gewerkſchaftsſekretär Sauer über
die Lage und die Entlohnung der Harzer Bergleute ſprach
Nach Schluß der Erörterung wurde folgende Reſolution an
n legſchaftsverſ

VDie Belegſchaftsverſammlung nimmt von dem ſchlechten
Stande der Arbeits und Lohn verhältniſſe im Harzbergbau
Kenntnis Sie begrüßt mit Freuden daß die chriſtlichen
Gewerkſchaften zur Erringung beſſerer Lohnverhältniſſe im
Harz die erſten Schritte bereits unternommen haben Sie
beauftragt die Bezirksleitung des Gewerkvereins eine Dend
ſchrift anzufertigen verſpri t hierzu Material ſammeln zu
helfen und erwartet daß die preußiſch braunſchweigiſ
Bergbehörde den berechtigten Wünſchen Rechnung trägt da
mit die Löhne der Harzbergleute auf den Standpunkt geſtellt werden die den heutigen teuren Lebenemittelpreiſen
entſprechen

Ein Troſt für die Gläubiger
Sangerhauſen 24 Aug Ein hieſiger Geſchäftsmann

erhielt von dem ſeitherigen Beſitzer des Goldenen Hirſches
A Lechner folgendes aus Magdeburg datiertes Schreiben
Jch bin bis jetzt hier geweſen und werde heute nach Berlin

fahren Das mitgenommene Geld hat mir nichts genützt
denn es ging zum großen Teil im Spiel und mit den
Weibern drauf Nun muß ich ſehen wie ich mich durch
ſchlage Ein andermal mehr Mit Gruß Jhr AndreasLechner Das ſind allerdings wenig tröſtliche Ausſichten
für die zahlreichen hinterlaſſenen Gläubiger

Abermals Streik an der Fachſchule in Aue Sachſen
Aue Sachſen 24 Aug Der Streik der Schüler an

der Deutſchen Fachſchule für Blecharbeiter iſt geſtern aufs
neue ausgebrochen Die Schüler fühlten ſich durch den
Ton des Unterrichtes und durch die perſönliche Behandlung
unangenehm berührt ſo daß nach Beendigung der erſten
Stunde zuerſt die zweite Klaſſe dann die erſte Klaſſe in
den Ausſtand traten

Helbra 24 Aug Selbſtmord Heute früh
6 Uhr wurde die Bergmannsfrau Mathdiebe geb Großmann
in Bad Anna tot aufgefunden Familienzwiſtigkeiten ſollen
die Bedauernswerte in den Tod getrieben haben Mehrere
Kinder beweinen ihre Mutter

Eisleben 24 Aug Spitzbube Am 17 d M
in der Zeit von 7 Uhr nachmittags wurden einem pol
niſchen Arbeiter der bei einem hieſigen Gärtnereibeſitzer in
Arbeit ſteht von einem Unbekannten 70 Mk entwendet
außerdem wurde am 20 d M bei demſelben Arbeitgeber
die Mädchenkammer erbrochen und aus dieſer ein Reiſekorb
nach dem Hofe verſchleppt wo er aufgeſchnitten und ſeines
Geldinhalts beraubt wurde Als Täter iſt der wohnungs
loſe Arbeiter Joſef Kowal ermittelt und zur Haft gebracht
Ferner iſt dabei noch ermittelt daß K J einem jugend
lichen Arbeiter zwiſchen Merſeburg und Schkeuditz 120 Mk
entwendet hat

fo Sangerhauſen 24 Aug Der ſteckb rie et
verfolgte 78 Jahre alte Glaſer Kolb wurde inſeinem thüringiſchen Heimatsdorfe im Walde tot aufge
funden Es liegt Selbſtmord vor

Nordhauſen 24 Aug Betrügeriſcher Kon
kurs Der Steinſetzmeiſter Warnſtedt der in Konkurs
geraten iſt wurde bei ſeiner Vernehmung durch den Unter
ſuchungsrichter verhaftet und ins Unterſuchungsgefängnis
übergefährt

5 Halberſtabt 23 Auguſt Ein weißer Rehboch iſt
in letzter Zeit wiederholt im Bezirk der Oberförſterei Clausthal
beodachtet worden meiſtens bei den Pfauenteichen oder in der
Nähe des Hirſchler Teiches Es iſt wie berichtet wird ein zwoei
jähriger verhältnismäßig ſtarker Bock ganz weiß nur mir
ſchwarzem Gehör Er iſt ſchon im vorigen Jahr in anderen Re
vieren der Oberförſterei Clausthal geſehen worden Auch im
Altenauer Bezirk hält ſich ein weißer Rehbock auf Weiße Rehe
ſind bekanntlich ſehr ſelten wohl ebenſo ſelten wie weiße Hirſche
während weißes Damwild gar nichts Außergewöhnliches iſt

F Wulfen 24 Auguſt Beim Baden ertrank
geſtern mittag im hieſigen Kapellenteiche der 9 Jahre alte
Franz Vaumgarten von hier Wahrſcheinlich iſt der Knabe
unverhofft in eine tiefe Stelle des Teiches geraten Die
Leiche konnte erſt nach Verlauf einer Stunde geborgen
werden

Bernburg 24 Aug Feue Jn der Jakobiſchen
Schokoladenfabrik brach heute früh 346 Uhr Feuer aus
wodurch die dritte Etage der Fabrik ausbrannte Die ſchnell
an die Brandſtätte geeilte ſtädtiſche freiwillige Feuerwehr
griff das Feuer energiſch an und verhütete ein weiteres
Umſichgreifen der Flammen

Zerbſt 23 Aug Vom Bartholomäimarkt
Der heutige größte Vieh und Pferdemarkt im Jahre der
ſog Bartholomäimarkt hatte infolge des günſtigen Wetters
einen außerordentlich ſtarken Verkehr aufzuweiſen Auf dem
Heidetorplatze waren 600 Pferde 80 Rinder und 1475
Schweine aufgetrieben Der Handel in Schweinen war
flott es wurden gezahlt für Ferkel 24 30 Mk das Paar
für größere Futterſchweine 45 70 Mk für kleinere Futter
ſchweine 27 45 Mk das Stück Der Rindviehhandel ge
ſtaltete ſich bei weniger hohen Preiſen ſtockend Der Pferde
handel war gut mittelmäßig

2 Leipzig 24 Aug Mutter und Kind Seit
30 Juli wird die 35 Jahre alte Arbeitersehefrau Marie
Wadewitz geb Becker mit ihrem 5 Jahre alten Sohn Alfred
vermißt die in Kleinzſchocher Windorferſtr 84 wohnte
Jhre Angehörigen vermuten daß ſich Frau Wadewitz mit
dem Knaben ein Leid angetan hat

Gerichtsverhandlungen

Das Schickſal einer Schönen
Bafel 23 Aug Vor dem hieſigen Strafgericht hatte Rh

die ehemalige Geliebte des verſtorbenen Freiherrn vor
Hammerſtein des einſtigen Leiters der Kreuzzeitung
die nun 47jährige Flora Gaß wegen Erpreſſungen zu
verantworten die ſie ſeit faſt 5 Jahren gegen einen Pro
kuriſten verübte Sie drohte dieſem mi Anzeige wegen
eines Sittlichkeitsvergehens und erpreßte ſo gegen 10 000 Fr
von ihrem Opfer Bei der Verhandlung ſuchte die Ange
klagte es ſo darzuſtellen als habe ſie nicht erpreſſen wollen
ſondern nur um Unterſtützung gebeten da ſie ſich in ſchlechter
Vermögenslage befinde



Das Gericht erkannte die A edoch der fortſetzten Erpreſſung für ar u verurteitte ſie zu
Lihren Zuchthaus und zur lung einer Entſchädigung
von 6000 Fr an den Prokuriſten

4 Wochen Arreſt ſtatt 314 Jahre Feſtung
Breslau 24 Auguſt Das Kriegsgericht der 9 Diviſion

hatte den Musketier Walter Kohllöffel vom 19 Infanterie
regiment wegen Meuterei zu 3 Jahren 6 Monaten Feſtungverurteilt An Berufung des Verurteilten ermäßigte das
Oberkriegsgericht des 5 Armeekorps die Strafe auf 1 Jahr
3 Monate Feſtung Das Reichsmilitärgericht hob dieſe Ur
teile auf und verwies die Sache zur nochmaligen Verhand
lung an das Oberkriegsgericht des 6 Armeekorps Dieſes
d jetzt gegen Kohllöffel nur auf 4 Wochen ſtrengen Arreſt
erkannt

ca
Luftſchiffahrt

Vom Zeppelin III
II Von maßgebender Seite wird mitgeteilt daß die

Fahrt des Zeppelin III nach Berlin bereits in
der Nacht von Donnerstag zu Freitag ange
treten werden wird damit bei etwaigen Zvwiſchenfällen
hinreichend Zeit für eine programmäßige Ankunft in Berlin
übrig behalten wird

Ueber die Konſtruktion des 2 III teilt die B Z a
folgendes mit Der Z III entſpricht dem Typ des Z II in Bauart
und Größenverhältniſſen Dagegen iſt die Motorenkraft weſentlich
ſtärker Z I Z II und Z III haben alle eine Länge von 136 Meter
Z I hat weil älterer Bauart einen Durchmeſſer ron nur 11 Meter
Z II und 2 III weiſen einen ſolchen von je 13 Meter auf Die
Motorkräfte ſtellen ſich im Vergleich wie folgt Z I zwei Motoren
je 85 PS 170 PS Z II zwei Motoren je 110 PS 220 PS
Z III zwei Motoren je 150 PS 300 P Das Ueberwinden
ſtärkerer Luftſtrömungen wird daher dem 2 III weſentlich leichter
ſein als ſeinen Vorgängern Einem 18 Sekunden Meterſturm dem
der alte ZeppelinBallon bei München unterlag ferner Unbilden
wie ſie demſelben Luftſchiff bei Biberach entgegentraten und einem
Sturm wie er kurz vor Köln den 2 Ii zwang wieder nach Frank
furt zurückzukehren iſt dieſes neue Luftſchiff vollſtändig gewachſen

Der Gasinhalt beträgt 15 000 Kubikmeter Höhen und
Seitenſteuerung und auch das große ſchwanzfloſſenartige Heckſteuer
ſind von gleicher Anordnung wie beim Schweſterſchiff 2 II Auch
der Ausguckſchacht der durch den Schiffsksäper nach oben führt iſt
derſelbe geblisben Durch ſeine ſtärkeren Motoren iſt das Luft
ſchiff zum Perſonenverkehr geetgnet 26 Paſſagiere
außer dem Bedienungsperſonal dürfte der 2 III leicht zu befördern
imſtande ſein Neu an dem Luftſchiff 2 III iſt die Kraftüber
tragung von den Motoren zu den Propellern Dieſe geſchieht durch
dünne Stahlbänder die wie Treibriemen über Aluminiumſcheiben
laufen Der erſtrebte Vorteil liegt in der Gewichtserſpar
nis durch Fortlaſſung der langen Stahltransmiſſionswellen be
ſonders aber in der Krafterſparnis gegenüber der Kraft
übertragung durch je zwei Zahnradpaare Schon beim 2 II ſollte
dieſe Neuerung eingeführt werden und beim erſten Aufſtieg war
verfuchsweiſe ein Propellerpaar mit dieſem Antrieb verſehen Doch
hat die Einrichtung nicht ganz befriedigt ſo daß ſie wieder ent
fernt worden iſt Jnzwiſchen ſind aber auf dieſem Gebiete weitere
Erfahrungen geſammelt worden ſo daß man überzeugt iſt mit
e Neuerungen die Fahrt nach Berlin ohne weiteres antreten
zu können

Aeber die Alpenfahrt des Lallons Helvetig
der wie wir bereits berichteten nach einer prächtigen
Fahrt in Böhmen glatt gelandet iſt wird noch gemeldet

Zürich 23 Aug Nach dem Aufſtieg in St Moritz folgte
der Ballon ziemlich genau der mächtigen Albulakette durchfuhr alſo
das ganze Oberengadin ließ den Piz Keſch den Piz
Vadret und den Flülapaß zur Linken verließ er beim Eintritt
ins Anterengadin bei Sueß den Jnnlauf und ſtrebte über den
Piz Linard in einer Höhe von 3400 Metern dem Unterengadin und
Tirol zu Um 4 Uhr alſo anderthalb Stunden nach dem Aufſtieg
überflog der Ballon in einer Höhe von etwa 3500 Metern den Piz
Cotchener fuhr mit großer Schnelligkeit bei ſtarkem Höhenwind
direkt auf das Fluchthorn 3402 Meter zu den Piz Buin und die
Eisfirnen und Gletſcher des Silvretta links liegen laſſend Nach
dem die Heidelberghütte überflogen war verließ der Ballon kurz
nach 5 Uhr die Schweizer Grenze traverſierte die öſterreichiſche
Höllenſpitze und den Bürttelkopf auf 4000 Meter und gelangte um
5 Uhr ins Patznauer Tal und ins öſterreichiſche Jnngebiet Der
Wind war ſehr ſcharf und über den Alpengipfeln ſtand die

Temperatur ſtändig 6 bis 10 Grad unter Null Ueber Landek
ging es nun im raſchen Fluge nach etwas mehr als einer Stunde
in öſterreichiſches und bayriſches Grenzgebiet

Kurz vor 7 Uhr wurde die zackige Wetterſteinkette
überflogen und man gelangte in ſchneller Fahrt über den Walchen
ſee mitten nach Bayern Als die Nacht bereits hereingebrochen
war trieb der Ballon in der Nähe Münchens vorbei und
ſegelte bei mäßiger Windſtärke in der Richtung auf Regens
burg Ueber dem Hochgebirge hatte der Ballon Höhen bis auf
5000 Meter erreicht Die Temperatur war tief unter Null als
die dunkle Nacht hereinggebrochen war und das Wetter ſtarke
Schwierigkeiten zu machen drohte entſchloß ſich die Führung zu
einer Zwiſchenlandung Jn der Ferne tauchte Regensburg auf in
deſſen Nähe man landete und kurze Raſt hielt Um 6 Ahr morgens
erhob ſich die Helvetia wieder mit faſt gleicher Windrichtung
wie beim Aufſtieg in St Moritz Dieſer Teil der Fahrt ſollte vor
nehmlich eine Höhenfahrt werden Der Ballon ſtieg nach reichlicher
Ballaſtabgabe bis auf 7000 Meter und überflog kurz vor Plan die
böhmiſche Landesgrenze Dann ging s über Plan auf Marien
b ad und weiter Karlsbad zu Jetzt wurde die Landung be
ſchloſſen und glatt und ohne Uufall erfolgte der Abſtieg bei dem
böhmiſchen Dorfe Wejdmesgrün Die Bevölkerung empfing
die kühnen Schweizerfahrer außerordentlich freundlich und entgegen
kommend

äcee
Vermischtes

Jnternationale Bauernſänger Vor einigen Tagen ſtellte ſich
einem in Frankfurt a M lebenden Jnder auf der Straße ein Un
bekannter als Landsmann vor knüpfte mit ihm ein Geſpräch an
und begab ſich in ſeiner Begleitung nach dem Palmengarten Hier
ließ ein an ihnen vorübergehenber Herr ſein Portemonnaie fallen
Der Jnder hob es auf und reichte es dem Fremden zurück Alle

Mann der das
der Angabe daß dieſes Geld für notleidende Inder beſtimmt ſei
Durch ihre Reden wußten er und ſein Mitſchuldiger den Inder ſo
vertrauensſelig zu machen daß er zum Beweis ſeines Vertrauens
ſein ſchwarzledernes Portemonnaie mit 240 Mark Jnhalt in deut
ſchen und ausländiſchen Geldſorten ſowie einer Fahrkarte 2 Klaſſe
Hawoß Mancheſter auf den Tiſch legte und das Hotel auf
einige Augenblicke verließ Als er zurückkehrte waren die Gauner
längſt verſchwunden Der eine Bauernfänger hatte ſich G Raly
genannt

Veim Angeln ertrunken Der Tiſchler Guſtav Weiß
aus Berlin wollte in der Oberſpree angeln Während des
Angelns iſt W vermutlich n und in das Waſſer
geſtürzt Am Ufer fand man Angelgeräte und einige iſche
die er gefangen hatte Nun iſt in der Nähe der Unfallſtelle
ſeine Leiche geborgen worden

Entſetzlich zugerichtet hatte ſich die Maurerfrau Berta Klinker
in Berlin Der Ehemann verunglückte vor zwei Jahren und zieht
mit einem Leierkaſten von Hof zu Hof und bei der Ehefrau hat
ſich ſeit längerer Zeit Verfolgungswahnſinn eingeſtellt
Sie ſchwebte in ſteter Angſt vor Dieben Vor einigen Tagen nahm
der Zuſtand der unglücklichen Frau unerwartet eine beſonders ſcharfe
Form an Während der Mann ſeinem Erwerb nachging und der
Sohn bei Bekannten Erholung ſuchte geſchah in der Wohnung
etwas Furchtbares Frau Klinker ſchnitt ſich mit einem Meſſer die
Adern an beiden Beinen auf brachte ſich am Halſe
Verletzungen bei und nahm endlich noch Lyſol Als der
Sohn abends nach Hauſe kam fand er die Mutter in hoffnungsloſem
Zuſtand auf Bald trat der Tod ein

Ein Rieſeneisberg im atlantiſchen Ozean Der in New
york eingetroffene Dampfer California begegnete kürzlich
im Ozean einem Rieſeneisberge deſſen Oberfläche ganz mit
Schnee bedeckt war Der Eisberg ſoll der größte von See
leuten bisher beobachtete dieſer Art geweſen ſein

Trefflicher Enkel Wie der Matim meldet wurde der
Enkel des Grafen de ClIucieurx der augenblicklich
bei einem Kavallerieregiment ſeiner Militärpflicht genügt
verhaftet Er wird beſchuldigt bedeutende Dieb
ſt ähle begangen zu haben nachdem er vorher das
Schloß ſeines Großvaters in Brand geſteckt
hatte

Verſunkene Jnſel Wie dem Journal gemeldet wird
ſind in Mexiko Nachrichten eingetroffen wonach die
Jnſel Clippgztton im Stillen Ozean ſeit dem letzten
Erdbeben völlig verſchwunden ſei Die Jnſel war
ein Streitobjekt zwiſchen Frankreich und Mexiko
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Radfahrſport
Die Radfernfahrt Berlin Magdeburg Verlin kam am Sonntag

veranſtaltet von der Zehlendorfer Radfahrervereinigung auf
der 320 Kilometer langen Strecke zum Austrag Am Start im
Sportpark Zehlendorf hatten ſich 34 Fahrer eingefunden von denen
jedoch nur noch zehn in Magdeburg eintrafen Auf der
Rückfahrt gab auch der mitkonkurrierende Sechstagefahrer Stol
bei Genthin auf da ſtarker Regen die Straßen ſehr aufgeweicht
hatte Die erſten vier Teilnehmer trafen faſt gleichzeitig am
Ziel im Sportpark Zehlendorf ein ſo daß die Entſcheidung erſt
im Endſpurt fiel Willy Marx legte die 320 Kilometer lange
Strecke in der ſehr guten Zeit von 10 Std 56 Min zurück während
Großmann 26 und Büchner 1 Sek mehr gebrauchte Jm ganzen
paſſierten 9 Fahrer das Ziel

Athletik

Bei den olympiſchen Spielen zu Magdeburg gewann Müller
Berlin den Wettkampf im Gehen Suleik Charlottenburg das 800
Meter Laufen Seyfer Magdeburg beſiegte den deutſchen Hochſchul
meiſter Weinſtein nicht

Segelſport

Die kaiſerlichen Segeljachten werden jetzt da die eigentliche
Segelzeit in dieſem Jahre zu Ende iſt abgerüſtet Beide Jachten
der Meteor des Kaiſers und die Jduna der Kaiſerin
gehen von Kiel nach Geeſtemünde ins Winterquartier Meteor
hat in ſeinem erſten Segeljahr fünf Preiſe errungen ungünſtig
wirkte der Wechſel in der Kommandoführung Etwas beſſer als
Meteor hat die Germania des Herrn Krupp v Bohlen

Halbach abgeſchnitten die in dieſem Jahre neun Preiſe errang
im vorigen Jahre war die Jacht weniger erfolgreich Die Jduna
nimmt nur noch vereinzelt an Regatten teil ſie dient hauptſächlich
als Tourenſchiff und nicht mehr als Sportfahrzeug

Anterhaltungsblatt

Friedel halb ſüß Von Fedor von Zobeltitz Fortſ
Tante Lauras Teſtament Skizze von M Alten
Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und Muſik Bunte Zeitung

Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Herrn Schloſſer E Nein Die SaaleZeitung verzichtet
auf das offiziöſe meiſt gefärbte Depeſchenmaterial Unſere Leſer
intereſſieren weder die genauen Einzelheiten irgend einer Hofjagd
wo ſo und ſo viele VBöcke geſchoſſen werden noch die Bulletins über
das Befinden einer plötzlich unpäßlich gewordenen Prinzeſſin Wir
werden außer von einem der beſten und älteſten Berliner Tele
graphenhbureaus von zahlreichen Privat Korreſpondenten
telegraphiſch bedient die ſchneller arbeiten und berichten können
wie die Offiziöſen da ſie nicht nötig haben ſich ihre Meinung
Dekage Geheimräten im Auswärtigen Amte in die Feder diktieren

zu en

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für Ausland Letzte Nachrichten und Sport Erich
Polckow für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht
und Handel Eugen Brinkmann für das Feuilleton und
Vermiſchtes J Erich Polckow für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S

Portemonnaie verloren hatte de Inhalt mit Leizte Rachrichten
Kataſtrophe auf einem Vergnügungsdam

300 Perſonen ertrunken pfer
H London 24 Aug Wie aus Montevideo get

wird fand am Eingang des dortigen Hafens ein
ſtoß zwiſchen dem argentiniſchen Ausflüglerdampfer e
lumbia der aus Buenos Aires kam und einem d eutf
Dampfer ſtatt Der Dampfer Columbiag erhielt
großes Leck und ſank binnen kurzer Zeit Die Jahl z
Opfer iſt noch nicht genau bekannt und ſchwankt zwiſchen W

und 300 Jede Hilfe war zwecklos Der Kapitän des
Schiffes und einige Perſonen konnten ſich durch Schwimme

retten Nach einer anderen Verſion ſoll der Kapitän eine
Selbſtmordverſuch unternommen haben Die meiſten Opfer
ſind Frauen und Kinder die zu einem Feſt nach Montevides
fahren wollten

Tragödie einer Dreizehnjährigen
Selbſtmord aus Liebesgram

O Konſtanz 24 Aug Privattelegramm Jn dem
auf ſchweizeriſchem Gebiet gelegenen Steckborn weilte ſeit
einigen Tagen eine Prager Familie deren jüngſte Tochter
die 13 Jahre alt iſt auf einige Zeit nach Gaienhofen in
Baden in Penſion gegeben werden ſollte Am Sonnabend
begaben ſich die Eltern nach dem letztgenannten Orte um
die nötigen Vorbereitungen für die Aufnahme ihrer Tochter
in einer Penſion zu treffen Jn Abweſenheit der Eltern
unternahmen die beiden Schweſtern einen Spaziergang in
den Wald Das 13jährige Mädchen verließ unterwegs gnu
geblich nur auf einen Augenblick ihre Schweſter und er
ſchoß ſich im Dickicht mit dem Revolver ihres Vaters Das
Mädchen ſoll die Tat aus Liebesgram begangen haben
Die Beerdigung der jugendlichen Selbſtmörderin fand heute
in Zürich ſtatt

O Zürich 24 Aug Privattelegramm Zu
dem Selbſtmord des 13jährigen Mädchens in Steckborn am
Bodenſee wird noch gemeldet daß es ſich um die Tochter

Eva des Prager Aniverſitätsprofeſſors
Raudnitz handelt Wie von den Eltern des Mädchens
angenommen wird hat dieſe die Tat in einem hyſte
riſchen Anfall begangen

Zeppelin III
D Friedrichshafen 24 Aug Privattelegramm

Wie aus Manzell berichtet wird wird es infolge der außer
ordentlichen Anſtrengungen wahrſcheinlich doch gelingen
das Luftſchiff Z III zu morgen Mittwoch abend
flugbereit zu machen Ob die große Berliner Fahrt
dann ſofort angetreten wird ſteht zur Stunde noch nicht
feſt Graf Zeppelin beſichtigte mit Geheimrat
Hergeſell geſtern das Fahrzeug und kehrte abends

nach Konſtanz zurück
Attentat mittels Höllenmaſchine

W Budapeſt 24 Aug Der Hauptmannauditor Ma
t y a ſi erhielt heute per Poſt ein Holzkiſtchen zugeſtellt
bei deſſen Oeffnung eine darin verborgene Höllen
maſchine explodierte Matyaſi iſt lebens
gefährlich verletzt Man vermutet als Grund den
Racheakt einer Dame

Weiterbaun der Bagdadbahn
W Konſtantinopel 24 Aug Der türkiſche Miniſterrat

hat nunmehr definitiv die Trace über den Weiter
bau der Bagdadbahn über Alexandretta ge
nehmigt Da von der Bagdadbahndirektion ſchon ſeit Mo
naten alle Vorbereitungen für den Weiterbau von Bulgurlu
aus getroffen waren ſo nimmt man in informierten Kreiſen
an daß die Arbeiten nunmehr in den nächſten Tagen in
Angriff genommen werden

Bedentende engliſche Waffenlieferungen
H London 24 Aug Die Waffenfabrik Ordnance

Company hat in der letzten Woche von der engliſchen Re
gierung und von auswärtigen Staaten Aufträge an Ge
ſchützen und ſonſtigen Kriegsmaterial in Höhe von 1 Mill
Pfund Sterling erhalten Die Geſellſchaft mußte 1500 neue
Arbeiter einſtellen denen Arbeit für 18 Monate zugeſicher

wurde

Mißſtände in Mazedonien
Konſtantinopel 25 Aug Da die Zuſtände in Maze

donien ſich von Tag zu Tag verſchlimmern werden die Bot
ſchafter der Großmächte die Pforte auffordern für einen
energiſchen Schutz der Bevölkerung in Mazedonien Sorge zu

tragen

Flugtechniker Worhe zu Reims
h Reims 24 Aug Die Witterungsverhältniſſe

ſtatteten heute Morgen keine Aufſtiege Der Wind wehte
mit einer Geſchwindigkeit von 7 bis 10 Meter pro tm
Trotzdem fand ſich doch zahlreiches ſchauluſtiges um ei
ein Nachmittags klärte ſich das Wetter auf die Poli
traf umfaſſende Vorſichtsmaßregeln anläßlich der er
ſtehenden Ankunft des Präſidenten Fallières der in Ihr
gleitung der Miniſter Briand und Millerand mittags n
50 Min die Reiſe von Paris nach Reims antrat Bed
tende Truppenabteilungen ſind aufgeboten

Dementi
Bukareſt 25 Aug Die Meldung eines Pariſe ilitär

don Verhandlungen wegen Abſchluß eines
drei machten nun Raſt in einem Café wo ſie über die traurige
Lage der axmen indiſchen Landsleute ſprachen Hier zeigte der
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abkommens zwiſchen Rumänien und Oeſterreich werden offi

ziell als jeder Begründung entbehrend bezeichnet
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Berliner Börse
roiephonischer Bericht der Saale 2tg

Uhr 10 Min Kredit 205,87 Diskonto 190 Deutsche Bank
Pakettfahrt 126,25 Nordd Llovd 94,62 Russische Anleihe

29 jöo 90 Laurahütte 186,60 Bochumer Guss 242,60 Harpener
Gelsenkirchen 191 Berliner Handelsgesellschaft 175,62

more 118 75 Kanada 184,37 Phönix 189,62 Dresdner Bank
a 57 Schaaffhausen 138 40 Lombarden 22,75 A G 236

15 et Halske 232,37 Deutsche Uebersee 165,20 Luxem
er 209,75 Tendenz Fest

baren Kassamarkt notierten höhe r Bochumer Viktoria
uerei 50 Stettiner Chamotte 2 Eckert Maschinen 3 Eisen

W Meyer 2,50 Flöther Maschinen 7 Frister Rossmann
v Kapler Maschinen 2 Kappel Maschinen 425 Leipziger

genug 4 Vereinigte Kammerichsche Werke 2 Anilinfabrik
Buckau chemische Fabrik 2 Elberfelder Farben 3 Oranien

Sirger chemische Fabrik 3 Riedel 12 Schering 3 Neue Boden
Drollsen 1 Breslauer Sprittabrik 5 Delmenhorst Linoleum 1

Palsche Linoleum 3,50 Mühle Rüningen 3 Neue Photograph
Ges l Nordd Spritwerke 5 Oelfabrik Gr Gesau 1,50 Dessauer
Gas 1,50 Flöha Tülltabrik 3 Vorwärts Spinnerei 2,80 Fröbeln
Zucker 1,50 Bismarckhütte 4 Boesperde 1,50 Thale 1,50 Esch
weiler Bergwerk 3 König Wilhelm 2,50 Mülheimer Bergwerk
9 50 Rhein Nassau 3 Langendreer 8 Witten Gussstahl 1,56
giedrige,r Renner Spinnerei 3 Aluminium Ind Ges 2,10
I inke 3,60 Badische Anilinfabrik 6

Londoner Börse vom 24 Aug Es notierten Engi Konsois
84,57 Rio Tinto 78,87 Geduld 8 18 Goldfields 57 Steel com 79,50
gteei prets 128,59 Rand Mines 10 00 Anaconda

Klagen der Werkzeugindustrie
in einer in Frankfurt a M abgehaltenen Ausschusssitzung

des Vereins Deutscher Werkzeugmaschinen
fabriken wurde über die Geschäftslage ein Meinungsaus
tausch veranstaltet der folgendes Ergebnis lieferte

Der allgemeine wirtschaftliche Niedergang in dem Geschäfts
leben machte sich in der Werkzeugmaschinenfabrikation ganz
besonders in den ersten Monaten des laufenden Jahres noch
gchärfer geltend als zu Ende des Jahres 1908 Trotzdem der
Geldstand ein flüssigerer geworden ist auch die Bautätigkeit
sich gehoben hat und dadurch die arbeitende Bevölkerung wieder
zu einiger Kaufkraft gekommen ist bleibt die Zurück
haltung mangels festen Vertrauens in die Zukunft seitens
der Verbraucher in den meisten Industriezweigen bestehen Be
darf an Werkzeugmaschinen liegt für das In und Ausland Vor
wie die grosse Zahl von einlaufenden vielfach aber nur zur
Unterrichtung für etwaige spätere Bestellung dienenden An
fragen beweist die Preise müssen aber so niedrig kalkuliert
werden dass ein Nutzen nicht verbleiben Kann

In dieser schlechten Geschäftsperiode ist es zu veklagen
dass viele Abnehmer den Lieferanten die Bedingung auferlegen
zum grössten Teil ja sogar für den vollen Betrag des Kauf
objekts Gegenbestellung an Material zu machen Die Materialien
darunter namentlich das Roheisen sind im allgemeinen billiger
geworden die Löhne dagegen haben ihre Höhe behalten Die
Unkosten steigern sich von Jahr zu Jahr durch die höheren Ge
hälter mit nicht erhöhter Leistung durch Mehrausgaben für Ver
trieb der Fabrikate in Reisen und Vertretung 50 dass nur ein
wesentlicher Aufschwung des wirtschaftlichen Lebens dem Ge
schäftszweige den berechtigten finanziellen Erfolg bringen kann
der unter heutigen Verhältnissen ausgeschlossen jst

Wenn die Ansicht dass die Handelsverträge der
deutschen Industrie zum Vorteile gereichen ausgesprochen wird
so kann seitens der Werkzeugmaschinenfabrikation derselben
heute nicht zugeskimmt werden da die Zeit seit Abschluss der
Verträge zur Beurteilung zu karz ist und die erste Periode in
eine Zeit des Aufschwunges auch im Auslande fällt die es diesem
nicht ermöglichte unter dem Schutz ihrer erhöhten Eingangs
zölle eigene Fabrikate dem Bedarf entsprechend herzustellen
Man muss aber erwarten dass bei den Verhandlungen mit den
Vereinigten Staaten von Amerika die Interessen
des Werkzeugmaschinenbaues mehr als bisher gewahrt werden
da seitens dieses Landes infolge der niedrigen deutschen Zoll
sätze immer noch bedeutende Mengen von Maschinen eingeführt
verden obgleich das einheimische Erzeugnis anerkannterweise
dem amerikanischen ebenbürtig ist ja in vielen Arten Von
Maschinen es übertrifft Auch wird gehofft dass den Forde
rungen wie sie der französischen Regierung von französischen
Heissspornen unterbreitet aber von ihr vorläufig in ihrer Höhe
zurückgewiesen sind auch seitens unserer Regierung nach Mög
lichkeit entgegengetreten wird

Drahtkonvention
aus Köln zufolge hat nachdem das Walz

Verkauf für das 4 Ouartal 1909 freigegeben
mehr auch der Ausschuss der Konvention für gezogenen
raht und Drahtstifte den Verkauf für das letzte Vierteljalr zu

M eränderten Preisen aufgenommen so dass der Drahtmarkt
olgende Notierungen zeigt Walzdraht 127,50 MKk gezogener

und Stiftdraht 14,25 14,50 MKk Prahtstifte 15,75 16 25 MK je
nach Ouantum
sten den Anfragen die die Kundschaft in der letzten Zeit

n darf für den Drahtmarkt weiterhin ein befriedigendes Ge
Shäft erwartet werden

Einer Meldundrahtsvndikat u

ehe Gustav Jaensch Co Akt Ges für Samenzucht in Aschers
n Die Gesellschaft ſchlägt für 1908/09 6 Proz Dividende

Im der Reservetfonds erhält über die gesetzliche Dotierung
v aus 20 000 Mk Für das Vorjahr konnte eine Dividende nicht
erteilt werden Der Reingewinn von 10 615 Mk wurde nach
bzug der Tantièmen mit 3479 Mk neu vorgetragen

2 en Oftizielle Leipziger Mess Adressbuch Verkäufer Ver
r für die Michaelismesse 1909 das der Mess Ausschuss
zver andelskammer in Leipzig vor Beginn jeder AMuster
a messe neu herausgibt und den ihm bekannten Mess Ein
mee unentgeltlich zusendet ist zur bevorstehenden Michaelis
schien Beginn Somtag den 29 August in 27 Auflage er
i n Die Zahl der darin aufgeführten Aussteller der Kera
r en Glas Metall Holz Papier Leder Gummi Korbtrat alanterie Spietwaren und verwandten Branchen be

3606 hiesslich der für den Nachtrag angemeldeten Firmen
6c0 n 25 Auflage Michaelismesse 1908 3438 und schliesst über
Jahre hinzugetreten Firmen ein das ist seit einer Reihe Von
an nen der grösste zur Michaelismesse beobachtete Zuwachs
enttanren bezw erstmaligen Ausstellern Von der Gesamtzani
reich 3300 Firmen auf das Deutsche Reich 215 auf Oester
Sciw ngarn und 91 auf das übrige Ausland Prankreich 34
war 14 Niederiande 10 Grossbritannien 8 Belgien 7 Däne
ameril Italien 5 Russland 4 Schweden 3 Norwegen I1 Nord
e Wie schon oben erwähnt wird das Buch vom

ger usschuss der Handelskammer Leipzig vor und während
Den e an die Mess Einkäufer unentgeltlich verbreitet
irma n a tenteil besorgen wie beim Einkäufer Verzeichnis die
ich Haasenstein Vogler Leipzig und deren sämte Filialen
utede den Kaliwerken Friedrichshall Akt Ges in Sehnde be

cher i Ueberschuss des ersten Halbjahres nach Abzug Sämt
regten nkosten Frachtdifferenzen Preisausgleiche und nach Be

v ung der Bankzinsen jedoch ohne Berücksichtigung der
ten reibungen 355 821 Mk Der Betrieb Verlief nach Mit

n des Vorstandes in allen Abteilungen zufriedenstellend
l

Die Deutsche Zündholzkonventlon der nunmehr über 90 Proz
der Produzenten angehören erhöhte die Preise um 20 Proz
Die Nachfrage ist nicht zu befriedigen

Im Prozess des Lausitzer Braunkohlensyndikats gegen die
Dubrancker Kohlenwerke wegen Vertragsstrafe Objekt 3 500 000
Mark ist durch Zwischenurteil der Einwand der Dubrancker
Kohlenwerke wegen mangelnder Parteifähigkeit des Syndikats
zurückgewiesen worden

Masehinenfabrik und Mühlenbau Anstalt G Luther Akt Ges
in Braunschwelg An Stelle des verstorbenen Direktors Max
Münzel ist Ingenieur Jakob Kraus zum technischen Direktor und
T Denen Vorstandsmitglic dieser Gesellschaft ernannt
worden

Freiherrlich Tuchersche Brauerei in Nürnberg Der
schluss ergibt nach Abschreibungen die wie die Verwaltung
mitteilt etwas erhöht sind zuzüglich 175 736 Mk Gewinnvortrag
926 627 961 726 Mk Reingewinn Der Aufsichtsrat schlägt
wieder 14 Proz Dividende Sei 169 511 Mk Gewinnvortrag vor

Die Trachenberger Zuckersiederei erzielte einer Meldung
aus Breslau zufolge nach 107 707 83 495 Mk Abschreibungen
239 489 207 006 Mk Reingewinn Der Reservefonds II erhält
30 000 20 000 Mk und die Aktionäre 10 9 Proz Dividende

Eine weitere Erhöhung der kontinentalen Halbzeugpreise
ist festzustellen Die Preisforderung für Rohblöcke beträgt nun
mehr 74 Sch pro Tonne fob Amsterdam während sie vor einer
Woche 73 74 Sch pro Tonne betrug

Zwischen der Lindener Aktienbrauerei vorm Braune
Meyer und der kürzlich in G m b H umgewandelten Brauerei
I Langkopit in Peine ist Fusion beabsichtigt Die Peiner
Mälzerei soll zu einer Malztabrik grossen Stils ausgebaut werden

Die Schweisseisenvereinigung beschloss nach Meldung aus
Breslau die letzte Preisforderung für Verkäufe im 4 Ouartal
testzuhalten und mit Offerten für das 1 Ouartal 1910 zurückzu
halten weil ein kleiner Preisautschlag geplant wird

Auftrag für Britisch Indien Die Interessengemeinschatt
Benrather Maschinenfabrik Duisburger Maschinenbau Aktien
Ges und Märkische Maschinenbauanstalt hat in scharfem Wett
bewerbe gegen englische und amerikanische Fabrikanten eine
vollständige Stahl und Walzwerksanlage für Britisch Indien
einen Gegenstand von 1 Million in Auftrag erhalten

We arm van roh e
Getrerga

Berliner Produktenvörse 24 Ang Am Frühmarkt noriersen
Weſen inl Roggen inl 178 174 Hatfer märkischer
menklenburg pommwerscher prenss Posenscher u sohlesischer fein
177 182 mibsel 166 376 gering 158 165 russischer mistel n gering
161 1614 HHais runder 153 167 Gersse inländ Vustergerstse matss
und geringe 167 164 gute 165 182 russische und Donau leichte 139
bis 144 Hrbson inländ und ans ländischer Futterware 19559 202 kleine

Weizenmenhl 00 28,50 34,00 Roggenmehl 0 und 1 21,80 38,90
Weizrenkleie 11 52 12 Roggaenkleie 12 e 13 40 Alies frei Bann

Magdeburg 24 Aug Für 1000 Ka nedto ad SsarionWeizen rubig englisoher neu gut 200 277 mittel
Roggen fau inländischer gut 160 165 mittel

gus ländischer gut mittel
Gerste träge hies Cheval gut 182 182 mitdel Land

grit 162 178 wattel ausl Hutter gut 140 148 mittel
Hater flau inländischer neu gut 156 158 mittel

aus ländischer gut mittel Wand gut miétel
Mais rubig runder gut 180153 mittel bander

amerikanischer gut mittel
Hamburg 24 Aug treidemarkt Weizen OstrnolstMecklbg 270 T Roggen fau MAeeklburg und Pomm 192 195

Gerste fest südzuss 125 127 Hater test Holst
Hecklenburger 2602 215 Moais befestigt La Plata 117 118

Pes 24 Ang Weizen behpr per Okt 18,54 Gcd 18,55 B
Roggen per Okt 9,65 Gd 9 66 Br Hater per Okt 7,33 60
34 Br Mais per Aug G BrLiverpool 24 Aug

Dez 7,68, Stil
0k 7 n

Roter Winterweizen per Sept 8S I per
Mais bunter amgrikanischer per Sept per

Andtwerpon 24 Aug Deutseher La Platazug Kontrakt per
Aug v 822, OKt 5 Dez 5,80 Febr S T April 5,67 PrStall Umsatz 40,000 Kg

Zucker
Hamburg 24 Aug Rübenrohzueker 1 Prodakt Baste 889

Rendement neue Usanee trei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per August 11,47 ,80 11 MSeptember 11,40 11,60 11,45

Oktober 10,525 20,32 10,32Dezember 10,20 10,20 10,0
v A r 10,42 10 48 10,42Aer r 10,52 10,50 10 650behauptet ruhig ruhig

Kaffee
Hamburg 24 Aug Good average Santos

vorm nachm abands
per September 31 Gd 31 Gd 31 GdDezember 29 Gd Gd 29 Gv Adrs 29 Gd d aMai 298 29 Gd 2 Gbehauptet ruhig ruhig

Ha vre 24 Aug Kaftee good average Santos per Sept it
per Des 38, per Märn 881, per Mai 88Rio de Janeiro 24 Aug Kaftee Zutuhren 39 000 Sack in Rio
106 000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
St 24 Aug Kartoffelmehl und Stärke 23,5 24,25 Feuohte

s

Magäeburg 24 Ang Prima Karxtoftelstäarke und Mehl für

Soiritas
Nordhausen 24 Aug Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

1065 106 h 68,2569 2 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
6,26 26 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brenneres

Fettwaren und Oele
Köln 24 Aug Raboöl loko 59 per Oktober 57 50
Hamburg 24 Aug Stadtschmalz 69,50 amerik Steam 61,28

Chamberlain 61 75
Chemische Produkte

Hamburg 24 Aug Chilisalpeter per loco s es
9,03 frer FPabrzeug Hamburg

Wohe
Bremen t Aug Baumwolle still Upl loko widdl 64,50 Ptg
Liverpool 24 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 9,14
Alexandria 24 Aug Aegyptiseche Baumwolle per Nov 1F 28

Jan 168 00 März 18,08 bLiverpool Aug Baumwolle Umsats 8,000 Ballen davon
Import 6,009 Ballen davon Amerikaner 9, 00 Bollen

Metalle
Ohili Kupter stetig 597, 8 Mon 602, Zinn

onat 189, Blei span ruhig 12, englisob
Zink gewohnliche Marke stetig 22 sper Marke à

Amerlkanische Warenmürlkte
Kaboelmeläung vla Azoren Emdon

Fel r März

London
Streits svrotäg 188 8
12

New Vork 24 8 23 8 Chiengo 24 8 28 8Weizen p Sept 107 107 Weinen p Sept 07 es
r Des 162 101 v Der 94i 94Mais p Sept 75 7 Mais p Sept 66 65Pes se es Poer 56 SMohi elöes 4,45 4,55 Hater p Sept 36 36Kaffee Vair Rio Nr 7,06 7,06 Dex s s

p Kus 50 80 Roggen p Sept 80 80Sopt 5 30 80 Schmalz Sept 11,12 11,87Petroleum in Cases 10,65 10 65 10,85 10,26o in New Vork 8,25 8,25in Philadelbhbia 8,20 8,20
Tendena Weisen fest Mais feut

Ab

Wasserstüäncdle
bedeutet Aber

Artern

unter Nall
Saale und Unstruf r fwWrr

rückenpegel
VFebra Oberpegel

2 Duterpegel
Weissenfels

Taotha
Alsleben Oberpegel

verpegoel
Unterpegel

Unterpegel
BernburgKalbe Oberpegel
do Unterpegel

186r

23 Aug

23

Egor

4

O S

Elbo

24 Aug 4090
i s
2,82

0

1,26
26

40 74
0,25

41 32
20

August all Wuechs

10 t t

August S r
Badweis 28
Prag
Jungdunzi 15

e

Pardubita 72Brandeis 12Melnik wo 22
Leidmerite 24 48
Aussig 0,28Dresden 32,3

3

1

7

8

8

5

3

Barb

Torgau
Wittenberg
Rosslau v

Aagdeburg e
Tangermde
Vijetenbrge
D6misza Peg 23
Hohnstort 24
Lauenbvurg
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Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenziger Berlin

54 Aug 1909

15

Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

e

re Firma war heute zu nach stehenden Sätzen Verkauter
für Vorprämien bezw Käuter tür Räckprämien

Vorprämien, RückpräznienSeptember Oktober Septembee Oktober

hombarden e3 e 237 TFranzosen 1 e 161 2 1e7 1575 2Boltimore 120 121 117 1 416 2
Turken Lose h 149 FDarmstädt B 126 137 2Disc Comm 191 i 162 188 188Berl Hdlsges 77 l J u 2 SigeDtsch Bank 249 250 2 246 1 s 2Dresdner 3k 16 I et I t 757u Crecdchl en er 20 264 2ussenbsnk 15s 55Dynam Trust 174 SHamb Packet 126 3 12 122 128Nordd Lloyd 96 36 2 92 i 2 91Prince Henry 132 168 38
Gr Berl Strb 19
39Reichsanl, 856 26Bussen v 1902 90 s81 7Bochumer 246 24 289 3 329Laura 1895 191 4 183 188Gelsenkirch 1921 196 3 188 i 188 8

Harpener S FPhönix 183 3 134 37 1871 3 186 3Luxemb r4t 21 206 8 205 4Dortwmunder 35 3 85 aA B G 33987 241 288 l 282
Naohfrage und Angebot Preise von Kall Kuxen

von Samuel Zielenzrger Berlin und Essen 34 Aug

Geld ſ Brier e BriastAdler Kali A Hugo 3075 831765Alenandershall 8600 8700 Immenrode 3425 3500Beienrode 5000 5250 Johannashall 4400 4500
Burbach 12,800 12,800 Justus 1 80 91Carlsfund 6600 6850 Kaiseroda 7500 8009Cecilienhal S Z Krügershall Akt 88 90Desdemona S 7000 Ludwigshall 80 S IDesoh Kali Akt 118 i 118 Neustassfurt 11,500 11,600
Deusschland 4000 43100Reichskrone
Priedrichshall 892 Lossa 1100 1200Gluückaut Roland SSondershaunsen 1s 00 15 800 Ronneberg Akt 180
Gunthershall 88251 35875 Rothenber 2200 2300
HKann Kali Akt S Sachsen Weimar 4150 4259Hansa 3400 8500Sohieterkauto SHadtort Vorz A Siegtried I 46251 4675KReldbuug 69 70 Sigmundsheall 167 168Heldärungen l 1600 1650Teutonia AKt 123 128Beldru ger I 600 1 650 Wilheimmshall 1 l 1 00 1 800BHermenn TI Winoderahsll 18 100 13,800Hohengels 7000 7100
Hohenzollern 4s00 s000

Sehiftsnachrichten
Norddeutseher Lloyd in Bremen Schnelldampfer Bremes

New Vork Kaiser Wilhelm der Grosse 17 Aug 6 Uhr vorm
in New Vork Kaiser Wilhelm II 18 Aug 84 Uhr nachm Von
Cherbourg Mittelmeer Linie Prinzess Irene 18 Aug 7 Uhr
vorm in New Vork König Albert 19 Aug 11 Uhr vor
mittags von Gemia New VTork Baltimore und Galveston
Linien Frankfurt 19 Aug 3 Uhr nachm in Bremerhaven Main
18 Aug 2 Uhr vachm von Baltimore Prinz Friedrich Wilhelm
17 Aug 12 Uhr mittags von New Vork Friedrich der Grosse
18 Aug 1 Uhr vorm in New Vork Australien Linie
Gneisenau 18 Aug 4 Uhr nachm von Genua Zieten 18 Aug
10 Uhr vorm von Fremantle Roon 19 Aug 4 Uhr Vorm Von
Neapel Austral Frachtdampfer Lothringen 18 Aug 11 Uhr
Vorm von Alexandrien Franken 19 Aug 12 Uhr mittags Von
Durban Göttingen 20 Aug 4 Uhr vorm von Antwerpen
Ost Asien Linie Vorck 20 Aug 7 Uhr vorm von Southampton
Prinz Ludwig 18 Aug 6 Uhr nachm von Penang Soeben
19 Aug 12 Uhr nachts in Shangai Bülow 20 Aug 11 Uhr
vorm in Vokohama Derfflinger 18 Aug 9 Uhr nachm ia
Colombo Prinz EFitel Friedrich 18 Aug 4 Uhr vorm in Suez
Lützow 17 Aug 1 Uhr nachm von Southampton La Plata
Linie Giessen 18 Aug von Buenos Aires Canada Linie
Willehad 18 Aug in Rotterdam Brasilien Linie Erlangea
18 Aug St Vincent pass Bonn 19 Aug von Santos Mainz
18 Aug St Vincent pass Würzburg 19 Aug DPover pass
Mittelmeer Levante Dienst Therapia 20 Aug in Smyrna
Skutari 20 Aug in Smyrna Kadetten Schulschift Herzogin
Sophie Charlotte 17 Aug St Vincent pass

Die Hamburg Amerika Linie meldet Nordamerika Amerika
21 Aug 6 Uhr 30 Min morg in New Vork Barcelona 21 Aug
5 Uhr nachm von Baltimore Cincinnati 21 Aug 11 Uhr morg
von New VLork über Plymouth und Cherbourg nach Hamburg
Cleveland nach New Vork 21 Aug 12 Uhr 35 Min mittags
Scilly passiert Hamburg von New Vork nach Genua 21 Aug
1 Uhr nachm von Ponta Delgada Pennsylvania von New Vork
kommend 23 Aug 5 Uhr 25 Min worgens auf der Elbe FPresi
dent Grant nach New Vork 22 Ang 10 Uhr 45 Min morgens
Cuxhaven passiert Sevilla vor New Orleans Kommend 33 Aug
2 Uhr 30 Min morgens auf der Elbe Willehad von Canada
kommend 21 Aug 4 Uhr 30 Min nachm von Rotterdam
Westindien Mexiko Südamerika Antonina 21 Aug in Coatra
Coalcos Caledonia 20 Aug in Havana Galicia 29 Aux in De
terro Karthago von Santos kommend 21 Ang von Rio de
Janeiro über Madeira und Rotterdam nach Hamburg Krosg
prinzessin Cecilie nach Havana und Mexiko 21 Aux 3 U
nachm von Coruna Parthia 21 Aug von Aaranhao Sieglinde
nach Südbrasilien 21 Aug 7 Uhr abends von Oporto Svrin
nach Westindien 22 Aug 12 Uhr 50 Min morgens Cuxhaven
passiert Westerwald von Mexiko kommend 21 August von
Havana über Coruna Santander Bilbao Plvmouth und vre
nach Hamburg Ostasten Alesia von Kalkutta kommend
21 Aug 10 Uhr morgens Gibraltar passiert Andalusia 22 Aug
nachm von Shanghai nach Hongkong Belgravia 21 Aug morg
von Algier nach Port Said Brasilia auf der Heimreise 21 Aug

à in Colombe
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